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Tcegramm⸗Adre⸗
„ Journal Mau : ! 1

In der Poſtlite eingene
Nr . 2821 .

Abonnement :

70 Pfg . monatlich .
Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 42 pro Quartal .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile . . . 20 Pfg .
Auswärtige Inſerate . . 25 „

Die Reklamen⸗Zeile . . 60 „
2 Einzel⸗Kͤummern 5 „

( Badiſche Volkszeitung . )

uter

E 6 , 2

Telephon : Redaktion : Nr . 377 .

der Stadt Mannheim und Umgebung⸗

annheimer Journal .
Eppedition : Nr . 218 . Druckerei : Nr . 341 .

Filiale : Nr . 815 .

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung .

( III . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

( Mannheiner Volksblatt . ) Verantwortlich für Polltik
Dr . Gaul Harits ,

für den lokalen und prov . Thell :
Ernſt Müllen ,

für Theater , Kunſt u. Feuilleton :
Eberhard Buchner ,
für den Inſeratentheil :

Karl Apfel ,
Rotationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei , ( Erſte Mannheimer

Typograph . Auſtalt . )
( Das „ Mannheimer Journal “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Maunheim .E 6 , 2
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Die heutige Tagesausgabe umfaßt im Ganzen

9 24 Seiten ,

8 Seiten im Mittagsblatt und 16 im Abendblatt .

Politiſche Wochenſchau .
Als zuerſt bekannt wurde , auf dem ſozialdemokra⸗

UU ſchen Parteitag würde es diesmal auch geheime Sitz⸗

, agen geben , da wurde hier und da vermuthet , die ſchmutzige
ah gaſche der Partei ſolle fürderhin im Verborgenen gewaſchen

Nichts dergleichen iſt auch nur verſucht worden . Es

bur ein Aufwaſchen wie noch nie , aber es vollzog ſich in vollſter

ffentlichkeit . Auffallen muß ganz allgemein die perſönliche

ereiztheit , die aus allen Verhandlungen herausklingt und

neswegs immer genügend erklärt wird durch die Bedeutung

Gegenſtandes , um den der Streit ſich drehte . Es ſcheinen
lfach Zänkereien und Häkeleien älterer Natur geweſen zu ſein ,

danach drängten , ſich einmal gründlich Luft zu machen . Daß
ſem Drang in ſo ausgiebiger Weiſe nachgegeben wurde , war

* möglich , weil es an einem Gegenſtande fehlte , der für die

khandlungen einen beherrſchenden Mittelpunkt hätte abgeben

nnen. Und das iſt eigentlich recht merkwürdig . Denn nach

der Ankündigung des Zentralorgans ſollte der Parteitag ja

iine gewaltige Kundgebung gegen den „ Brodwucher “ und den

inneren Hunnenkurs “ werden . Nun ſind fünf Sechſtel der in

Ausſicht genommenen Zeit verſtrichen , und man iſt über die

häuslichen Angelegenheiten noch nicht hinausgekommen ! Das

ſteht denn doch in einem gar zu auffallenden Gegenſatz zu dem

Spektakel, den die Parteipreſſe um den Zolltarif erhoben hat ,

dir doch, wenn man ihren Blättern hätte glauben ſollen , den

oſſen keine ruhige Stunde mehr ließ . Statt deſſen erſt das

könchsgezänk “ um Bernſtein ; dann ein großes Privatiſſement
tand , wozu der biſſige Parvus und die wilde Roſa

5 geliefert hatten ; endlich viel Geſchrei und wenig

oll. as Zufallsthema der Hamburger Akkordmaurer .

So bekommt man , trotz der erfolgreichen Maßregelung Bern⸗

leins, den Eindruck einer beträchtlichen Lockerung der Disziplin ,

die in der Partei um ſich gegriffen hat . Denn hätte es überhaupt

ihrer Macht gelegen , ſo würde die Parteileitung vermuthlich

e„ auf eine Wirkung nach Außen berechneten Gegenſtände in

nVordergrund geſchoben haben . Daß ſie der inneren Gähr⸗

g freie Bahn laſſen mußte , beweiſt ihre Ohnmacht gegenüber

eſer Entwicklung . Wem es nun Vergnügen macht , der kann

m ſo und ſovielten Male die bevorſtehende Spaltung der

artei prophezeien . Wir unſererſeits glauben daran nicht .

äkte eine Frage von allgemeinſter Bedeutung zur Diskuſſion ge⸗

tanden , hätte die Erregung über den Zolltarif wirklich ſo tief

gegriffen , wie es uns wirklich vorgeſpiegelt wurde : es wäre zu

ner ſo liebevoll⸗breiten Behandlung perſönlicher Gegenſätz

um gekommen . Neben der untergeordneten Rolle , die die Tages⸗

litit bisher auf dem Parteitage geſpielt hat , iſt beſonders noch

e bemerkenswerth , die die Frauen dort ſpielen . Sehr tragiſch

nen die Genoſſen die Frauenfrage noch nicht zu nehmen .

＋ Nachdem der Wellenſchlag der „franzöſiſch⸗ruſſiſchen Feſte “

ch gelegt hat , iſt es in der europäiſchen Politik ziemlich ſtill ge⸗

pporden . Nur ein paar Aeußerlichkeiten verdienen , als Symp⸗

ome vom Wandel der Zeiten , immerhin einige nachdenkliche Be⸗

Samſtag , 28 . September 1901 . ( l . Abendblatt . )

einem vom Feuer heimgeſuchten Städtchen perſönlich eine Geld⸗

ſpende des Zaren zu überbingen . Die Abſicht war ſicher gut ,

aber weder den Vater noch den Großvater unſeres Kaiſers kann

man ſich auf einem ſolchen Botengange für einen fremden Herr⸗

ſcher auch nur vorſtellen . Auch den Zaren nicht , was für die

Beurtheilung vielleicht noch mehr ins Gewicht fällt . In dieſelbe

Kategorie von Ereigniſſen gehört mehr oder weniger deutlich
auch der Beſuch , den deutſche Chinakämpfer in

Wien abſtatten . Sind ſie eingeladen worden ? Man hat

nichts davon gehört . Hat der Jar den Kaiſer gebeten , den

Herold ſeiner Goßmuth zu machen ? Schwerlich . Das aber iſt

das Charakteriſtiſche daran : Wir fangen an , dem Auslande un⸗

ſere Liebenswürdigkeiten aufzudrängen ; und wir kleiden ſie in

Formen , die auf Gegenſeitigkeit nicht zu rechnen haben . Daß

in ſolcher Gewohnheik mehr als eine Gefahr verborgen liegt , wird

im Ernſte nicht geleugnet werden können .

Mit der neueſten Offenſive der Buren iſt es gegangen ,

wie bisher noch ſtets . Es erfolgt ein lebhafter Vorſtoß , der aber

ſtrategiſch nicht ausgenützt wird . Nachgerade muß man freilich

geſtehen , daß auch dieſe Nichtausnützung planvoll und abſfichtlich

ſein mag . Die Burenführer gehen haushälteriſch mit ihren

räften um , und die nimmer aufhörende Beunruhigung des

Gegners iſt auch keine übliche Strategie . Zunächſt hat ſie den

unzweifelhaften Erfolg gehabt , die Engländer nervös zu machen .

Man ſprach ſchon ernſtlich vom Rücktritt Kitcheners , man hat ihn

auch wieder abgeleugnet . Wie lange wird ' s noch dauern ?

Die Follfrage im Verein für Sozialpolitik .

Nach der bereits Monate lang andauernden hitzigen Preß⸗

fehde über den Zolltarif gelangte dieſe Frage während der Ver⸗

handlungen des Vereins für Sozialpolitik zur mündlichen Er⸗
örterung vor ein Forum , das zum größten Theile aus Män⸗

nern , erfüllt vom Streben nach tiefer , gründlicher Forſchung auf

dem Gebiete der Volkswirthſchaft ſich zuſammenſetzte . Auch in

dieſem wiſſenſchaftlichen Kreiſe geriethen die Meinungen heftig

aneinander , aber das ſchließliche Ergebniß dieſes Gedankenaus⸗

tauſches ſcheint doch die Anerkennung der Nothwendigkeit einer

mäßigen Zollerhöhung auf die landwirthſchaftlichen Erzeugniſſe
begünſtigen zu wollen . Selbſt der eifrigſte Verfechter der Frei⸗

handelspolitik , Profeſſor L. Brentano , glaubte , am Endziele

mit dem nicht minder eifrigen Fürſprecher der erhöhten land⸗

wirthſchaftlichen Schutzzölle , Profeſſor Sering zuſammentreffen
und zuſammen wirken zu können . Letzterer erklärte ſich entſchie⸗

den für Minimaltarife auf Getreide in der durch den Zolltarif

vorgeſchlagenen Höhe ; aber er verlangte als Kompenſation für

die Arbeiterklaſſe die Aufhebung der Finanzzölle auf Petroleum

und Kaffee ; ferner ſollten die öſtlichen Großgrundbeſitzer durch

Schließung der Oſtgrenze gegen billige polniſche Arbeiter
gezwungen werden , für die Landarbeiter höhere Löhne zu zahlen,
wozu ſie ganz gut in der Lage wären , da ihnen durch die Er⸗

höhung der Getreidezölle ein höherer Bodenertrag zuflöſſe . Ohne

dieſe beiden Ausgleichungsmaßregeln wären jedoch höhere Korn⸗

zölle eine Ungerechtigkeit .
Einen vermittelnden Standpunkt nahm Prof . Schmoller

ein ; auch er erkennt mit Prof . Sering die Nothwendigkeit der

Erhaltung der Landwirthſchaft und des Bauernſtandes , aber

Beiden müſſe mit anderen Mitteln als lediglich handelspoliti⸗

ſchen geholfen werden . Gegenüber dem Merkantilismus der

Vereinigten Staaten , Rußlands und Frankreichs könne Deutſch⸗

land nicht ungerüſtet als Freihändler daſtehen . Ohne ein ge⸗

wiſſes Maß von Schutzzöllen ſei es für Deutſchland unmöglich ,

zu brauchbaren Handelsverträgen zu gelangen . Aber Deutſch⸗

lands Aufgabe zur Erlangung wirkhſchaftlicher Wohlfahrt dürfe

nicht darin beſtehen , die maßloſen Uebertreibungen der Ver⸗

einigten Staaten , Rußlands und Frankreichs nachzuahmen , ſon⸗

dern ſie auf dem Wege von Handelsverträgen zu bekämpfen .

Wenn uſo der Zolltarif benutzt werde , ſchlage er zum Heil aus .

Würden aber die vorgeſchlagenen Zölle im Weſentlichen unver⸗

mindert bleiben , ſollte vor Allem der Minimalſatz für Getreide

aufrecht erhalten werden , ſo müſſe er dies für ein großes Un⸗

glück anſehen .
Mit der abſoluten Verwerfung von Schutzzöllen konnten

ſich nur Wenige befreunden , unter ihnen Profeſſor Gothein und

Pfarrer Naumann . Zum Schrecken der Demokraten und Frei⸗

ſinnigen ſprach ſich ſogar Prof . Quidde im Prinzip für ein

Schutzzollſyſtem aus . — Die Verherrlichung des reinen In⸗

duſtrieſtaates , wie ſie von Prof . Lotz ausging , fand kaum irgend

welchen nennenswerthen Widerhall , ſondern es muß trotz ſeiner

und Brentanos glänzenden Ausführungen doch konſtatirt wer⸗

den , daß auch der Verein für Sozialpolitik in der Mehrheit
ſeiner wiſſenſchaftlichen Verkreter auf dem Boden einer ge⸗

mäßigten Schutzzollpolitik und eines vernünftigen Ausgleichs
zwiſchen Induſtrie , Handel und Landwirthſchaft ſteht .

Deutſches Reich .
Maunheim , 28 . Sept . ( Kommunale Sozial⸗

politik . ) Einen in ſozialpolitiſcher Beziehung bedeutſamen

Beſchluß faßte die Stadtverordneten⸗Verſammlung der kleinen

Stadt Höhſcheid bei Solingen . Sie ſtellte für den Bau

von Arbeiterwohnhäuſern einen Kredit bis zu

150 000 Mk . zur Verfügung und beſtimmte , daß jeder in der

Gemeinde Höhſcheid wohnende Arbeiter auf einem von ihm ſelbſt

zu erwählenden oder zu erwerbenden Grundſtück den Bau eines

bezw . ſie läßt dem Reflektanten ein Ein⸗ oder Zweifamilienhaus
nach ſeinem Wunſche errichten .
mit 4 % verzinſen und mit 17 tilgen .

Tilgungsraten nach Belieben erhöhen . Das Haus wird auf

ſeinen Namen im Grundbuche eingetragen . Schon jetzt liegen

mehrere Geſuche um Errichtung derartiger Arbeiterwohnhäuſer

vor . In einem Falle wurde bereits der Bau eines Zweifamilien⸗

hauſes beſchloſſen , das etwa 8000 Mk . koſten ſoll . Das jeweilige

erforderliche Baukapital wird die Gemeinde zu 26 bei der Landes⸗

verſicherungsanſtalt Rheinprovinz und zu bei der Solinger

Sparkaſſe zu — 3½ bezw . 4 % aufnehmen . 91

Ein intereſſanter Erbſchafts⸗Prozeß ,
der ſeine Schatten auch nach Mannheim wirft , beſchäftigt gegenwävtig

die Zivilkammer des Landgerichts in München .

An einem Februartage des Jahres 1794 herrſchte des Abends

feſtliches Treiben in der Hauptſtadt Bayerns . Die inneren Straßen

und Gaſſen lagen ſtill und verödet da . Alles war hinausgeſtrömt

nach der neuen , vielbewunderten Zierſtätte Münchens , dem engliſchen

Garten , deſſen waldige Anlagen ſich von der Reſidenz an bis weit

hinaus in das Land hinzogen . Der Schöpfer dieſes Parkes , den die

Zeitgenoſſen in überſchwänglichem Lobe noch über den Wiener Prater

ſtellten , der General und „ Generalleibadjutant “ des Kurfürſten , Graf

Rumford — von Geburt ein Engländer Namens Thompſen aus dem

Städtchen Rumford — hatte ſeinen kurfürſtlichen Herrn , Carl

Natürlich kann er die

chtung . Kaiſer Wilhelm ritt über die ruſſiſche Grenze , um

— . . . .
Moderne Beilmittel .

Frieher hawe ſe geradelt ,

' ſcheene ' ſchlecht , — dr Schöpfung Herrn ,

Weil de Körper s hott geadelt , —

Jetz iß deß nit mehr modern ; —

Jetz iß ebbes Annres Mode,
Unn de beſſre Leit ihr Ziel ,

Jetz werd hier die Welt zum Schode
Wege nem Launtennißſchbiel . —

Frieher , eh dr Hahn gekräht hott
In dr Frieh zum erſchtemool,
Wann im Bett ſich rumgedreht hott ,

Weil m drinn geweßt iß wohl ,

E gewehnlich Menſchekind , —

Sinn die owere Zehndauſend
Schunn uff ihre Räder , ſauſend

Fortgeradelt wie dr Wind ; —

Jetz , kaum daß dr Dag dhut graue ,

Wann dr Neſwwel noch ſo dick,

Do browire — unſre Fraue

Aach ſchunn ihr Launtennißglück . —

Weiße Schtiwel , weiße Kleeder ,
Weiße Hiet unn — rothe Ke pp , —

Schlagt ſich mitem Schläger jeder

Halwer lahm unn halwer ſchebb ;

Innewendig iß de meiſchte ,

Wo verſchdehe nit e Bohn

Vunn demm , was ſe ſolle leiſchte , —

Mies , — doch s geheert zum gude Ton ! —

' s ſchdeht nit Jedem , ſo zu hupſe ,

' s guckt bei Manchem ſchrecklich aus ,

Awer , wann die Giſchickte ſchtupſe,
Halt ' s was ungelenk nit aus ;

Balle ſchucke , deß dhut kleede

Demm halt norr , wo Grazie hott ,
Grazie awer hott nit Jede ,
Die iß rar , du liewer Gott , —

Schläger kann ſich Jedes kaafe ,

Aach zur Noth e weißes Kleed ,

Awer ob ſo rumzulaafe

Aach zu dr Erſcheinung ſchdeht ,

Ob deß ritterlich ſich ausnimmt ,

Ob ' s aach ſcheen , unn ob ' s e Zier ,

Iß die Froog , die wo als rauskimmt ,

Wann mer ausziehgt um — Turnier !

Zum Turnier do ſinn gezoge

Frieher echte Rittersleit , —

Awer , muß mer ernſchtlich frooge ,

Wo ſinn die in unſrer Zeit ? —

Hie unn do, do guckt do drauße
Mer jo een , wo gud ſich halt ,
Awer in de Zwiſchepauſe , —

Vunn drdraurige Geſchtalt

Sieht mer Ritter , Edeldame ,

Edelfreilein ſchbiele hier ,
Denne wo ihr Klepper lahme
Unn nit baſſe zum Turnier ; —

Ob mer ſich zu ſo was eigent ,

Muß mer hawe ſchunn im G fiehl ,

Nit for Jeden , wann ' s aach leigent

Mancher , — baßt ' s Launtennißſchbiel !
Die ganz Woch Turnier ohne Gäul uff m Launtennißblatz ,

two ſe ſich anſchtatt ſich im Panzerhemm gegeſeitig die Lanze in de

Bauch zu renne , im weiße Flanellhemm gegeſeitig die Balle an die

Kepp ſchmeiße ; unn wann die Woch rumm iß , zum Zuſchbitze zwee

Dag Turnier mit Gäul uffem Rennblatz ; Schbortsbedirfniß , was

willſcht noch mehr ! Deß ſinn unſer moderne Heilmittel ] Die

10 Alles e Heilmittel , warum ſoll dr Schbort nit ddch e Herl⸗

mittel ſein ! Werd jo alleweil ſogar ' s — Licht als Heil⸗

mittel angeprieſe unn gebraucht ! Daß mer do erſcht jetz druff

kumme iß , iß eigentlich heekſcht merkwerdig ! ' s Licht iß ſchunn

lang e Heilmittel ! Die Ruſſe zum Beiſchbiel , wann ſe Abbeditt

hawe , unn grad nix Anneres um de Weg iß , freſſe ſchunn ſeit

Menſchegedenke Lichter als Heilmittel for de Hunger ! Wann

Gener nix guckt , ſchdeckt ' r ſich , ſchunn ſeit ' s iwerhaabt Lichter

in ' re ſchwierige Angelegenheit ſich nit zu helfe weeß , was dhuter —

ir geht zu ' me große Licht unn loßt ſich vunn demm als Heilmittel

' n gude Roth erdheile . Wann dr leichtſinnige Familievadder Nachts

zu ſchbät unn mit me Dambes aus m Werthshaus heemkummt , zind

die Fraa in ihrer Verzweiflung e Licht an , guckt , wieviel Uhr s iß ,

unn dr Mann , wann ' r agach ſchunn drheem , kricht als Heilmittel
nochemool vunn ' r heemgeleicht , daß ' ' s gern beſſer hätt unn me Licht

uffgeht , ſo groß wie e Gasgliehlichtladern !

Unn was die Heilmittel im Allgemeine anbedrifft , do kummt

mer heitzudag als uff die merkwerdigſchte Einfäll . Als Heilmittel

for de große ruſſiſche Geldbeitel , der wo emool widder die galop⸗

pirend Schwindſucht zu hawe ſcheint , iß dr Vadder vunn alle Reuße

uff ' ſuch nooch Frankreich ' fahre geweßt . Wann dr Czar nooch

Frankreich fahrt , deß iß e Allheilmittel , do mache die Fran⸗

zoſe de Geldbeitel uff unn die Golsſchtickelcher laafe orndlich vunn

unſer Erbfeind , ſinge die Marſellees unn kreiſche : „ vive la Russie “

Wonne unn Genugdhuung unn die Ruſſe in me Meer bunn Ge 18 1

' ſchmack an ! Jedem Dhierle ſein Bleſſirle .

Eene dreiwe ' s aus Langweil , die Annere ſage , s wär gſund

unn bedrachte s als Heilmittel ! Warum nit , heitzudag iß gemacht . s iß arg , wann mer ſo wochelang die Zähn langgemacht

Wohnhauſes beantragen könne . Das Baukapital gibt die Stadt

Er muß das Baukapital nut

gibt , als Heilmittel gege die Dunkelheit e Licht an . Wann Cener

ſelwer nein in ' s heilge Rußland . Gen Ehr iß die anner werth , denke

Wann ' s rumm iß , hernooch ſchwimmt Frankreich in me Meer bunn

Wo' s am angenehmſchte zu ſchwimme iß , im Geldmeer , odder

im Wonnemeer , odder im ſchwarze Meer , deß kummt uff de
Jedefalls hawe die

Ruſſe ihr Heilmittel im Druckene unn lache ſich de Buckel voll . Aper

die Bariſer , die wo doch aach ihr ſcheen Schtickel Geld zu demm große
Bumb drzu gewe miſſe , die hawe deßmool die Rechnung ohne de Czar
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2 . Sene .

Weneral⸗Anzeiger .
Mannherm , 28 . Septemder .Theodor , den genannten Hof und auch die Bürgerſchaft zu ſich als

ſeine Gäſte geladen , um Carl Theodors wenige Tage zuvor zu Inns⸗bruck vollgogene Vermählung mit der Erzherzogin Maxie Leopoldinevon Oeſterreich⸗Modena zu feiern . Tauſende von Lampen erleuchteten
Wieſen und Wege , bunigeſchmückte Menſchen ſchaukelten auf den
Waſſern , dort , am Apollo⸗Tempel tward ein Tanz der neuen Muſen ,anderswo eine baheriſche Nationalhochzelt dargeſtellt , Wettrennen
zu Fuß beluſtigten das niedere Volk , und von dem vott buntfarbigeftGlasglocken beſtrahlten engliſchen Thurme hielt ein wirklicher Chineſevor der ſtaunenden Menge eine Gratulationsrede an das fürſtlichePaar .

Dieſe Vermählung Carl Theodors hatte in erſter Linie politiſcheVedeutung . Ein Jahr zuvor , 1704 , war des Kurfürſten erſte Gattin ,Maria Eliſabeth von der Pfalz⸗Sulzbach , nach mehr als 50jähriger
Ehe geſtorben , ohne ihm einen männlichen Erben zu hinterlaſſen , und
ſo hatte der 71jährige Greis ſich entſchloſſen , einen neuen Ehebund 3uſchließen , und die 19jährige Erzherzogin zur Gemahlin gewählt . Er
Hoffte, bis in ſein Alter rüſtig , lebensfroh und durchaus nicht plato⸗
niſcher Verehrer des ſchönen Geſchlechts , von ihr noch Vater eines
Sohnes zu werden und dieſem die in ſeiner Hand bereinigten Kur⸗
fürſtenthümer Pfalz und Bahern zu hinterlaſſen , welche ſonſt an die
berhaßte Nebenlinie der Herzöge von Zweibrücken faällen mußten .

Die Hoffnung erfüllte ſich nicht . Auch Marie Leopoldine blieb
kinderlos , und als bier Jahre ſpäter eines Abends den Kurfürſten ,
während er mit ſeinen Günſtlingen , dem Baron Hertling und dem
Oberjägermeiſter Grafen Waldkirch , eine Partie lhombre ſpielte , ein
tödtlicher Schlaganfall getroffen hatte , kamen die Wittelsbacher Lande
an Max Joſef von Zweibrücken , den ſpäteren König von Bayern und
Stammyater des jetzt regierenden Haufes .

Bahern und Pfälzer athmeten befreit auf , hatten doch die Pracht⸗( iebe und die fonſtigen Paſſionen des dahingeſchiedenen Fürſten ſchwerauf ihnen gelaſtet . Immer neue Steiteri ſtürzten das Land in unge⸗heitere Schulden , während der Hof ein glänzendes , ſchwelgeriſchesLeben führte und Carl Theodor ſeinen illegitimen Kindern , dem
Fürſten Bretzenheim und deſſen Schweſtern — ihre Mutter war die
Mannheimer Schauſpielerin Joſefa Seyffert — ein nach Millionen
gählendes Vermögen anſammeln konnte . Und auch ſeine jugendliche
Gemahlin athmete auf . Die ſchöne Enkelin der Kaiſerin Marick
Thereſia hatte an der Seite eines ſo viel älteren Gatten kein be⸗
neidenswerthes Daſein geführt . Schon 1804 ſchloß ſie eine zweite
Ehe mit ihrem jungen Oberhofmeiſter , dem Grafen Ludwig Arco ,dem Sproſſen eines alten oberitalieniſchen Adelsgeſchlechtes , deſſen
Stammſitz der allbekannte Kurort in der Nähe des Garda⸗Sees iſt ,

Marie Leopoldine überlebte ihren erſten Gatten Carl Theodor
faſt um ein halbes Jahrhundert , und als ſte durch einen Sturz aus
dem Wagen auf einer Fahrt nach Trauſtein am 23 . Juni 1848 ſtarb ,
ließ ſie eine Schaar blühender Kinder und Enkel zurück . Ein ganzer
Kranz von zum Theil ziemlich abenteuerlichen Geſchichten umgab ſie
zu ihren Lebzeiten ; ſo behauptete man 3. . , Caſpar Hauſer , der be⸗
rühmte , geheimnißbolle Findling , ſei ein Sohn der Kurfürſtin⸗Gräfin .Noch leben in München Leute , die ſich ihrer entſinnen . Sie wiſſen
aber nur noch zu erzählen , ſie ſei in ſpäteren Jahren ſo geizig ge⸗
worden , daß ſie äuf den Bällen in ihrem Palais , der Herzog Mar⸗
Burg , trotz des Winters nicht heizen ließ und nichts zu eſſen gab .
Daher behielten die Damen zum Tanze die Pelze an und ſtürzten ſichdie Leutnants , wenn das Feſt zu Ende war , wie die hungrigen Wölfeauf die nächſtliegenden Gaſtwirthſchaften

Iwei weibliche Abkömmlinge Marie Leopoldineus ſind es , die
jetzt um das von ihr herſtammende Vermögen die Hilfe der Gerichte
angerufen haben . Es überlebten ſie nämlich zwei Söhne , der Graf
Alohs Arxeo⸗Stepperg und der Graf Max Arco⸗Zinnenberg . Der
erſtere hatte beim Tode der Mutter keine Kinder , der Letztere deren
mehrere . Nun beſtimmte die Kurfürſtin , daß beide Brüder — ſpir
wollen ſie der Klarheit halber kurzweg Alohs Stepperg und Max
Hinnenberg nennet zunächſt zu gleichen Theilen erben ſollten ;ſtürbe aber Aloys Steppberg ohne mäunliche Nachkommen , ſo ſollten
albef Drittel ſeines Erbtheils an den zweitgeborenen Sohn von Max
Zinnenberg fallen . Nun blieb Aloys Steppergs Ehe mit einer Mark⸗
gräfin Pallavicini über haupt kinderlos . Abet nach ihrem Tode ber⸗
heirathete er ſich 1877 mit einer bürgerlichen Dame , einem Fräulein
Oswald , und bewirkte , daß eine Tochter , die ihm bereits früher ge⸗
boten worden war , legitimirt und unter dem Namen „ Sofie Arco
Gräfin Stepperg “ zur Gräfin erhoben wurde . Die Letztere , die ſett1890 mit dein Grafen Moh vermählt iſt , iſt die Beklagte des Rechts⸗
ſtreites .

Schon vor ſeiner zweiten Hetrath hatte Alohs Stepperg mit
ſeinem Bruder Max Zinnenberg einen Vergleich dahin geſchloſſen ,
daß im Falle des Ablebens des Erſteren ohne Manneserben , die be⸗
wußten zwei Drittel an des Letzteren Sohn Max ausbezahlt werden
ſollten , der zwar nicht der „ Zweitgeborene “ , wohl aber der Zweite
war , da ein zwiſchen ihnt und ſeinem älteſten Bruder ſtehender SohnKarl inzwiſchen geſtorben war und nur eine Tochter zurückgelaſſen
hatte . Dieſe Abmachung gelangte zum Vollzug , als Alohs Stepperg1891 — 8gjährig — ſtarb : ſeine Tochter , die Gräfin Moh , zehlte dem
Grafen Max , von der Zinnenberger Linie , die Summe von girka800 000 Mark aus .

Hiergegen hat nun die ſoeben erwähnte hinterlaſſene Tochter des
Grafen Karl , die unvermählte Gräfin Mathilde Areo , Einſpruch er⸗
hoben . Sie behauptet , der genannte Vergleich bedeute eine unzu⸗
läſſige Abänderung des letzten Willens der Kurfürſtin Marie Leopol⸗

dine , indem durch ihn ihr Vater , bezw . ſie als ſeine Stellvertreterin ,

ſeiner Villa Fenſter eingeworfen .

in ihren Rechten übergangen worden ſeien und ſie verlangt von ihrerKouſine , der Gräfin Moh , die nochmalige Zahlung der fraglichenSumme an ſie , die Klägerin .
Der Krieg der beiden noch jugendlichen Damen — ſte ſtehenAnfangs der Dreißiger — konnte als beendet gelten , als das

Münchener Gericht dieſes Verlangen abwies . Nun aber ſcheint der
Prozeß eine dramatiſche Wendung niehmen git wollen , wie die guteMarlitt ſie nicht hätte ſchöner erſinnen können und um deren willen
ich die bielleicht ſchon ungeduldige Leſerin um Verzeihung hitte , die
juriſtiſchen Details ſh ausführlich angegeben zu haben . Alſo : die
Klägerin behauptet jetzt , das Teſtament der Kurfürſtin ſei überhauptgefälſcht geweſen . Eine unbefugte Hand habe den ſtreitigen Paſſus
eingefügt , und einen offenkundigen Beweis dafür biete die Thatſache ,
daß dieſer Paſſus in einer Teſtaments⸗Abſchrift , die ſich in dem
Wagen vorfand , durch deſſen Sturz die Kurfürſtin den Tod fand , nichtenthalten getweſen , dieſe Abſchrift inzwiſchen aber ſpurlos ver⸗
ſchwunden , d. h. bei Seite geſchafft worden ſei .

Die klagende Gräfin Arco hat dem Gericht angeboten , den
Belveis für dieſe Behauptung zu führen . Voräusgeſetzt , daß es dazukommt und die Parteien nicht den Weg friedlicher Einigung vorziehen ,können wir alſo noch manche Enthüllungen erleben , die jedem an⸗
gehenden , um Stoff beſorgten jungen Romandichter im Voraus aufs
Angelegentlichſte empfohlen ſeken ,

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 28 September 1901 .

Ernannt . Herr Ernſt Leonie hier , wurde von der Re⸗
gierung der Vereinfgten Staaten in Mexieo zum Vizekonſul für den
hieſigen Konſularbezirk ernannt . Die Geſchäfte des hieſigen Kon⸗
ſularbezirks haben ſich derart ausgedehnt , daß neben dem beſtehenden
Konſulat die Errichtung eines Vigekonſulats nothwendig war⸗* Fahndung . Der Großh . erſte Staatsanwalt Herr Mü h⸗bing erläßt folgende Fahndung : In den letzten Tagen wuürden in
hieſtger Stadt , anſcheinend von demſelben Thäter , mehrere Man⸗
ſardendiebſtähle in der Weiſe ausgeführt , daß der Dieb vom Dacheauts durch die Fenſter der Manfarden einſtieg . Den Zutritt zumSpeicher berſchaffte ſich der Thäter dadurch , daß er ſich den Haus⸗
bewohnern gegenübet als Schieferdecker ausgab , der vom
Hauseigenthümer mit Vornahme von Reparaturen auf dem Dache
beauftragt ſei ! Signalement des Thäters : Etwa 19 bis20 Jahre alt , 1,60 Meter groß , knochiger Körperbau , ſchmales ,
glattes Geſicht , lange ſpitze Naſe , dunkelblonde , kurzgeſchnitteneHaare , dunkle Augen , geſchwollene Augendeckel . Kleidung :Dunkelbrauner Sackanzug , dunkler weicher Filghut , weißen Umleg⸗
kragen , dunkle Deckkravatte ; trug am rechten Handgelenk ein ſchweres
goldenes Kettenarmband , an der linken Hand am Gold⸗und am kleinen Finger je einen dünnen goldenen Damenring , am
kleinen Finger der rechten Hand einen ziemlich breiten orydirten
Ring mit Verzierung . Die hieſigen Einwohner werden bor dent
Diebe , der ſehr gewandt und Ulhefangen auftritt , gewarnt und gleich⸗zeitig gebeten , etwaige Verdächtige feſtzuhalten und der Polizei zuübergeben .

Stgtiſtiſches aus der Stadt Mannheim von der 37 , Wochevom 8. Sepleuber bis 14. Sept . 1901 . An Todesurſachen für die51 Todesfälle , die in unſerer Stadt vorkamen , verzeichnet das kaiſer⸗liche Geſundheitsamt folgende Krankheiten : In 1 Falle Maſernund Rökheln , in — Falle Scharlach , in — Falle Diphtherie undCroup , in 1 Falle Unterleibstyphus ( gaſtr . Nervenfieber ) , in —
Falle Kindbettfieber ( Puerperalfteber ) , in 3 Fälle Lungenſchwind⸗ſücht , in 5 Fälle akute Erkrankung der Athmungsorgane , in 12 Fälleakute Darmkrankheiten , ( in 2 Fälle Brechdurchfall , Kinder bis 1Jahr ) . In 31 Fällen ſonſtige verſchiedene Krankheiten . In 1Falle gewaltſamer Tod ,

* Eine Schlangenfütterung fand heute Vormittag vor ge⸗ladenem Publikum in der auf dem hieſigen Meßplatz befindlichen
Schlangenausſtellung ſtatt . Eine Schlangenfütterung dürfte ſelten
zu ſehen ſein , da Schlangen bekanntlich nur alle —6 Wochen Nah⸗
rung zu ſich nehmen . Die in der Ausſtellung befindliche Riefen⸗
ſchlange hatte z. B. ſchon ſeit 10 . Maäi keine Nahrung erhalten .
Aeußerſt intereſſant war es anzuſehen , wie die Schlange das ihr bor⸗
geſetzte Kaninchen erſt erdrückte und dann langſam hinunterwürgte .Da außer der Rieſenſchlange ſich auch noch eine große Anzahl anderer
Reptilien in der Ausſtellung befinden , wie Gfftſchlangen , Rieſen⸗krokodile , Alligatoren , Rieſeneidechſen u. ſ. . , dürfte ein Beſuch der
Ausſtellung nur zu empfehlen ſein .

dem Gronberzogthum .
*

Pforzheim , 27 . Sept . Der hieſige Bankier , welcher durch
Intriguenſpiel und Denunziation nach Außen , den drohenden Bank⸗
krach für die hieſige Stadt mit all ' den Sorgen und ſchlimmen Folgen
heraufbeſchworen , hat jetzt einen ſchlimmen Stand . Er iſt beinaheſeines Lebens nicht mehr ſicher ; vor einigen Tagen wurden ihm an

Wie man hört , hat er beim Be⸗
zirksamt um polizeilichen Schutz für ſein Leben nachgeſucht . Dem
Herr iſt es nach ſeiner That ſo ſchwül geworden , wie Jenen die er
unglücklich machen wollte , und die jetzt doch noch weiter arbeiten
können . Offenbar hat ſich der Herr die Folgen nicht überlegt und
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iſt nicht unmöglich , daß ihm bald ſelber der Pforzheimer Bodeiß werden wird .

Konſtanz , 27 . Sept . In der Unterſuchung gegen den Flilgetwordenen Sägewerksbeſitzer H. von Wollmatingen hat ſich hergeſtellt , daß in dem Werke des H. auch nicht geringe Quanti
geſtohlenen Holzes verarbeitet wurden , zweifelsohne mit WiſſenH. — Doer Sägewerksbeſitzer Müller⸗Zitzenhauſen ich wieder zurtgekehrt . Er war nicht „ berſchwunden “ , wie es in einer früherengdung hieß , ſondern befand ſich lediglich auf einer Geſchäftsreif

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Metz , 27 . Sept . Di Heldenthaten einer kleinen Räußkdie bei allein Traurigen eines gewiſſen humokriſtiſchen Beigeſchmß ſennicht entbehren , wurden dieſer Tage vor der Strafkammter verhandDie Spitzbuben , 4 an der Zahl , ſind erſt 18 und 14 Jahre altfünfter Betheiligter konnte nicht verfolgt werden , weil er erſtFahre ( 4) alt und deßhalb noch nicht ſtr⸗ fmündig iſt . Die bei

Haupthelden hatten ſich am 2. Juli d. J . in die Markthalleſchließen laſſen , hatten hier mit einem aufgeſtöberten Meißel eAnzahl verſchloſſener Schubladen erbrochen und eine ganz anſehnſSumme zuſammengeraubt . Dann hatten ſie das Thor der Mark
erbrochen und zwei Kumpane hereingeholt , mit denen ſie ſich aus eiAnzahl Eier , die in der Markthalle ſtanden , einen Gierk 6reiteten und gemüthsruhig verzehrten . Endlich bombardirten ſieWände der Halle mit Giern , verwüſteten und zertraten eine MeObſt und zogen gegen Abend ab , um einen fünften Buben zum G⸗
noſſen weiterer Thaten zu machen . Einer von ihnen wurde dangfällig von ſeinen Eltern erwiſcht und nach Hauſe mitgenommenAnderen zogen nach Montigny und nächtigten als richtige RäuberFreien auf dem Uebungsplatz . Am anderen Morgen kleideten ſiin Montins neu ein und veranſtalteten endlich in einer Wirthin Devant⸗les⸗Ponts ein kleines Freudenfeſt , das die Aufmerkſamauf ſie lenkte , worauf die Polizei weiteren Thaten ein Ende machDie beiden Haupthelden , die Einbrecher , kommen auf 6 und 8 Monins Gefängniß , ein dritter wegen Hehlerei auf 1 Monat , der bierwurde freigeſprochen , weil er die zur Erkenntniß ſeiner Handlunge ;erforderliche Einſicht nicht beſeſſen hatte .

Theater , Nunſt und Wiſſenſchaft .
Spielplan des Großh . Hof⸗ und NationalthegtersMaunheim in der Zeit vom 29 . Sept . bis 6. Okt . Sonntag , 2%( „ Aida “ . Montag , 30 . : ( 5 ) „ Der Biberpelz “ . Mittwoch , ., Olh( B) „ Das Glögchen des Eremiten “ . Donnerſtag , . : ( A) Zum erſtMale : „Ueber unſere Kraft “ , 1. Theil . Freitag , . : ( 4) „ DeVogelhäldler “. Samſtag , . : ( B) „ Emilia Galotti “ Sonntag ,

g%
( 8) „ Der Freiſchütz “.

Roſtands Prolog und die Zarin . Bei der in Compiegne
Ehren des Zarenpaares gegebenen künſtleriſchen Galaſoirse war anein von Roſtand verfaßter , gereimter Prolog vorgetragen wordeder ſeine Aufgabe , namentlich die Zarin zu verherrlichen , in eig
allgufreier , beinahe frivoler Weiſe erfüllt hatte . In franzöſiſcheBlättern , z. B. dem Figaro und der Libre Parole , war daher die
fürchtung geäußert worden , die Zarin könne ſich durch Roſtands Verſßberletzt fühlen . Zarin Alexandra , weit entfernt , Roſtands Prolegleich Figaro und Libre Parole reſpektwidrig zu finden , ließ vielmeh
dürch ihre Hofdame Fürſtin Nariſchkine den Autor um ſein Originaß⸗
manuſkript des Gedichtes erſuchen . Bei dieſem Anlaſſe erzählt dGaulois von der großen Vorliebe der Zarin für geiſtvolle Verſpo
tungen der Pedanterie und Routine und erinnert an die , allerdingnur wenigen Intimen bekannte , Sammlung von Caricaturen , welch
die Kaiſerin gezeichnet hat . Unter dieſen Zerrbildern iſt auch e
bausbäcktger Säugling , welchem Mamachen den Brei zurechtmacht brdiDer Säugling trägt die Zarenkrone . Vor der Zarin⸗Mutter wurd
dieſes Bild , das Kaiſer Nikolaus ſehr belachte , geheimgehaltenDie Generalverfammlung der vereinigten Geſchichts⸗ und Alte
thumsvereine in Freiburg hat mit einer gemeinſamen Fahrt Naih
Donaueſchingen ihren Abſchluß gefunden .

Das dreiaktige Drama Philipp Langmanns „ Corporal Stöhrfand bei der Erſtaufführung am Wiener Raimundtheater ſehr großesBeifall . Das Stück , das in deutſch⸗mähriſchen Arbeiterkreiſen ſpiell
iſt ſehr bühnenwirkſam . Der Held , der , vom Militär heimkehrt , z
Hauſe Alles verroht findet , darum helfen will und auch hilft , fand
Herrn Balajthy einen tüchtigen Darſteller . Die Aufführung w
überhaupt ſehr gut .

„ Flowo und Flawo “ betitelt ſich das neueſte Werk von Franzg9. Schönthan und Franz Koppel Ellfeld , das ſofort im Manufkriptbom Hoftheater Berlin angenommen wurde und dort im Oktober d
Is , ſeine erſte Aufführung erleben wird .

Frcies Theater Berlin⸗Friedenau . Unter dieſer Bezeichnung ſollMitte Oktober d. J . in dem Etabliſſement „ Rheinſchloß “ des Nachbar⸗ortes Friedenau ein Theater eröffnet werden , das nach ſeinem Pro⸗
gramm ernſt genommen ſein will . Herr Arthur Rothenburg , früheres
Mitglied des Deutſchen Theaters , wird die Leitung übernehmen .Ein Saal , der den feuerpolizeilichen Anforderungen entſpricht ,ifbereits ausgebaut und mit einer allen modernen Anforderungen ent⸗
ſprechenden Bühne verſehen worden . Das Repertoire ſoll theils rein
literariſch , theils volksthümlich gehalten werden . Die literariſcheng
Darbietungen werden in Matineen ſtattfinden , während die regel⸗
mäßigen Abendvorſtellungen bereits gegebene Stücke in guter künſt⸗

e8

he

ĩͤb — ——- —- ——
kricht , s dhüt allerheekſchter Biſuch kumme , unnr bleibt ſchließlich
aus ! Non doderfor , daß die ruſſiſche Majeſchdäde nit kumme ſinn ,
hawe die Bariſer glei e Heilmittel als Erſatz kricht , mit demm wo ſe
weeß Gott zufridde ſein kenne . Sämmtliche Maunemer Butz⸗
untt Kleedermacherinne , unn deß ſinn in gewiſſem Sinn
auch Alleenherrſcher , im Reich der Mode wenigſchtens , die
ſinn pinktlich in Baris eingedroffe unn die Bariſer hawe ihr Fahne
doch nit ganz umſunſcht nausg ' henkt . Unn unſer Butz⸗
macheriune unn unſer Kleedermacherinne , bardon , nix for ungud ,
unſer „ Robes “ unn unſer „ Modes “ , die wo, unner uns gſagt ,

ſchunn widder drheem in ihre bier Pähl hocke unn Bariſer Modelle
zuvecht ſchtutze , daß ' s norre ſo kracht , wo awer noch nit all mit „ aus
Baris zurick “ in dr Zeidung glänze , die hawe for unſer Dame
erſcht recht die neiſchte Heilmittel aus Baris mitgebrocht.

Reie Hiet in alle Forme
Bringe mit ſe jetz als — Heil , —
Die wo koſchte ganz enorme
Große Summie alleweil ,
Neie wunnerbare Kleeder
Biete ſe dann widder feil ,
Die wo dann dr Ehmann ſchbäter
Leddre muß , — nit zu ſeim Heil !
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Tagesneuigkeiten .
— Elne griechiſche Kirmes . Das Kirchweihfeſt der Muttergottes⸗

Kirche von Mantſana iſt einzig in ſeiner Art in Griechenland und
vielleicht in der ganzen Welt , denn es werden bei ihm die Feſtgäſte
auf Koſten der Kirche bewirthet . Das Mahl findet unter freiem
Hinmel in dem die Kirche umgebenden Oelbaumwald ſtatt und die
Zahl der Theilnehmer überſteigt die Zahl der nach dem Evangeliummit fünf Broden und zween Fiſchen Geſpeiſten , es nehmen 6⸗ bis
7000 Menſchen daran Theil . Nun würden die Mittel einer kleinen
Kirche , die nur durch die in den Opferſtock gelegten milden Gaben
der Wallfahrer unterhalten wird , zu einem ſolchen Mahle kaum aus⸗
reichen , aber der religiöfe Sinn der Landbevölkerung und die Stadt⸗
berwaltung von Kyme , das in der Nähe der Kirche liegt , machen die
von der Ueberlieferung geforderte Speiſung am 15 . Auguſt , dem

eine ganze Heerde , geſchlachtet wurden . Die

—— — — — — — — —Todestage der Muttergottes , möglich . Die dabei genoffenen Speiſenſind nebenbei noch gut gegen alle Verdauungsſtörungen ; wer davon
ißt , deſſen Magen ſpird befähigt , Kieſelſteine zu verdauen . Heuer,ſo ſchreibt die „ Köln . Ztg . “ , war der Beſuch ſehr zahlreich , fromme
Wallfahrer aus Laurion und Piräus kamen mit einem eigens zudieſem Zwecke gemietheten Dampfſchiff zum Feſte und die franzöſiſche
Bergwerksgeſellſchaft in Laurion hatte zur Verherrlichung ihre Muſik⸗
käpelle geſandt . Dazu waren von nah und fern aus den Dörfern

zahlloſe Wallfahrer mit Weib und Kind ſchon ant Tage vorher er⸗
ſchienen . Groß und Klein , Reich und Arm nahmen an den Vorberei⸗

tungen zum Mahle Theil , zu dem elf Ochſen und ſechzig Hammel ,
Muttergottes ſetzt ihren

Spießbraten , kleingeſchnittenes , mit
vielen Zwiebeln und Knoblauch , Lorbeerblättern und Rosmarin ge⸗
ſchmortes Rindfleiſch , Kalbs⸗ und Rindsfüße mit den Eingeweidenin einer Sauce aus Eiern und Citronenſaft und nach türkiſcher Sitte
zubereitetes Hammelfleiſch mit Reis . Allein die Zwiebeln zu dieſen
Gerichten , die Eingeweide und Füße von 60 Hammeln und 11 Ochſen
vorzubereiten , 111 große Waſchkeſſel herbeizuſchleppen , zu dieſen die
111 nöthigen Feuerlöcher bei dem unebenen Boden auszuheben und
das Holgz herbeizuſchaffen und zu 8erkleinern , erfordert trotz der vielen
Hände doch eine geraume Zeit . Die Vorbereitungen gingen in Ruheund in ungetrübter Heiterkeit vor ſich . Mit Scherzen und Gelächterwurden von den Frauen und Mädchen unter fließenden Thränen die
Zwiebeln kreuzweiſe in vier Theile geſchnitten , daneben von frei⸗
willigen Fleiſchern das Rindfleiſch zerſtückelt . Dabei kommen und
gehen fortwährend Eſel⸗ und Maulthiertreiber , die⸗ Waſſer herbei⸗
holen , da viel Waſſer zum Reinigen und Kochen des Fleiſches u. ſ. w.
nöthig iſt und die Muttergottes von Mautſana auch den Feſttheil⸗

Gäſten verſchiedene Speiſen bor :

nehmern den Genuß des Rebenſaftes und überhaupt geiſtiger Ge⸗
tränke verbietet , eine ſehr weiſe Beſtimmung , da piele von den männ⸗
lichen Feſttheilnehmern , anſtatt zu helfen , ſich der edlen Bacchusgabewidmen und dann vielfach das Feſt ſtören würden . Am Morgen des
Feſtes war die Kocherei im vollen Gange . In bunter Reihe waren
Männlein und Weiblein mit großen Holgſchüppen als Kochlöffel be⸗

waffnet bei den Waſchkeſſeln mit Umrühren beſchäftigt und andere
hielten die Jeuer im Gang . Als wir noch weit vom Platze entfernt
waren , ſchlug uns der Geruch der Zwiebeln , die zunächſt in Oel ge⸗

bräunt werden , unangenehm entgegen , auch der Geruch der brodeln⸗den Füße und Eingeweide iſt nicht ſehr angenehm . Bald wurden die
unangenehmen Gerüche durch den Duft der am Spieße bratendenLämmer verdrängt . Gegen 10 Uhr waren die Speiſen fertig . Alswir uns zu dieſer Zeit auf dem Feſtplatze wieder einfanden , waren
alle hungrigen Männer , Weiber und Kinder verſammelt , und ſchonvon Ferne hörten wir das Stimmengewirr wie die ferne Brandung
des Meeres . Die Feſttheilnehmer hatten ſich in Gruppen gelagertund warteten , mit den kleinen Tellern in der Hand , die die Kirche
liefert , während Jeder Meſſer und Gabel ſelbſt mitbringen muß , der
Dinge , die da kommen ſollten . Je zwei Mann trugen die Keſſel miteinem durch den Bügel geſteckten Stück Holz und 400 Perſonen waren
beſchäftigt , die Speiſen zu vertheilen . Alles ging in beſter Ordnungund ohne viel Geſchrei vor ſich , da unter den Vertheilern die Mik⸗
glieder des Turnvereins und alle Honoratioren von Kyme waren , die
ſich dieſen Dienſt zur Ehre anrechnen . Unter Lachen und Scherzen
berzehrten “ Leutchen ihre Speiſen , Keiner kam zu kurz , auch der
größte „ Freßklötſch “ konnte ſeinem Gelüſte Genüge thun . Nach dem
Eſſen , das bis etwa 12 Uhr dauerte , und zu dem die Muſikband
ſpielte , begab man ſich näher nach der Stadt auf die Dreſchplätze , undhier wurde nach dem Takt einheimiſcher Inſtrumente mit großer
Ausdauer getanzt . Hierbei kamen die verſchiedenen Trachten zur
Geltung , beſonders die der Frauen von Khmie . Lange wird das Feſt
nicht ſo urſprüglich bleiben ; ſchon in dieſem Jahre waren 8twei
Dampfer mit Fremden in fränkiſchen Kleidern da , ſo werden es in den
den nächſten Jahren immer mehr werden und das europäiſche Gewand
wird die maleriſchen Trachten überwiegen . 5„ Meint er mich ? “ Folgende hübſche Anekdote aus den oſt⸗
preußiſchen Kaiſertagen wird von Ohrenzeugen erzählt : Als der
Kaiſer mit der „ Hohenzollern “ Pillau verließ , wurde die Nacht durch
einen Lootſen durch das Pillauer Tief geführt . Beim Loswerfen
der Bugſirtroſſen ſchten der die „ Hohenzollern “ begleitende Seelootſe
zu befürchten , daß die Schlepper borgeſſen hätten , ihn nach Pillau
mit zurückzunehmen ; er rief deßhalb von der Kommandobrücke der
Nacht dem Einen der Kapitäne zu : „ He , Wilhelm ! “ , worauf ſich der

Kaiſer nach dem Rufer herumdrehte und lachend zu ſeiner Umgebung
ſagte : „ Meint er mich ? “
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ſcher Beſetzung bringen werden . Als literariſche Beiräthe ſind

Schriftſteller Leo Berg und Adolf Flachs gewonnen worden .

Zola als Dramatiker . Bekanntlich macht ſich Zola als Bühnen⸗

ter die Sache leicht ; er pflegt nämlich nur ſeine Romane oder

hellen für die Bühne zu bearbeiten . Und ſogar dieſe Thätigkeit

erträgt er zumeiſt vertrauensvoll jüngeren Freunden , welche in der

Ihnentechnik geſchickter ſind , als der große Romancier . In dieſem

uune iſt auch ſein neues , eben bevorſtehendes dramatiſches Debut

gufaſſen . Das Theater Antoine kündigt ein Stück von Zola „ La

Arte an . Es iſt die Dramatiſirung des gleichnamigen Romans ,

helche mit Hilfe von Raoul de Saint Acoman und Charles Hugot zu

aude gekommen iſt . Doch überwacht Zola ſorgfältig die In⸗

ntrung des Werkes . Er lud den Direktor Antoine und den BBe⸗

dan ein , und dort werden ſowohl die Rollen⸗

Detgils der Aufführung nach den Wünſchen

Manunheimer Pferderennen .
Zum erſten Male hat in dieſem Jahre der badiſche Rennverein

ies Wagſtück unternommen , auch im Herbſt ein Meeting abzuhalten .

ſchönen Unternehmens ausfallen wird , kann

timmt geſagt werden , ausſchlaggebend hierfür

en Apird der morgige Sonntag ſein . Die maßgebenden Kreiſe des Renn⸗

rreins ſind mit dem heutigen Reſultat ſehr zufrieden . Nach ihrer

ßſicht iſt das Beſtehen des Herbſtmeetings dauernd geſichert . In⸗
n ſolge des warmen Herbſtſonnenſcheins iſt der Beſuch ein verhältniß⸗
n e gäßig guter .

Der Verlauf der Rennen war folgender :

I . Galoppreiten . Preis 380 M. Geritten von deutſchen

dandtwirthen auf ſelbſtgezüchteten und in der Landwirthſchaft ver⸗

hbendeten Pferden . Preiſe : 200 M. dem Erſten , 100 M. dem Zwei⸗

en , 50 M. dem Dritten und 30 M. dem Vierten . Diſtanz ca. 1200

1. Leibrock , Haßloch .
. , 3. und 4. Langfinger , Röſchwoog .

4 Pferde liefen .
II . Preis vom Königſtuhl . Offizier⸗Jag d⸗

tennen . Ehrenbreis für den ſiegenden Reiter und 1000 Mark .

Hierbon 600 M. dem erſten , 250 M. dem zweiten , 100 M. dem

itten und 50 M. dem vierten Pferde . Für Pferde , welche noch

Rennen im Werthe von 1000 M. gewonnen haben , im Beſttze

und geritten von aktiben Offizieren der deutſchen Armee . Einſatz

Ae e . , Reugeld 20 M. Diſtanz ca. 3000 Meter .

7 Pferde liefen .
Lt . Taeffner ' s hbr . St . „ Doliola “ ( 75 Kilo ) . Reiter Lt .

te g b, Redwitz 1

5 Et . H. v. Thüngen ' s . ⸗St . „ Oradora “ ( 70 Kilo ) . Reiter

Fürſt Wrede 2

Et . Freih . v. Stein ' s ſchwbr . St . „ Saone “ ( 75 Kilo ) . Reiter

Et, v. d. Kneſebeck 8

We Oberlt . v. Kayſer ' s . ⸗St . „Stritzi “ ( 68,5 Kilo ) . Reiter

Verß] Beſitzer
Lt , v. Steuben ' s dbr . St . „ Fahne ( 71,5 Kilo ) . Reiter

0

Oberlt . Wuille di Bille ' s Sch . ⸗W. „ Schneeball “ ( 72,5

Reiter Beſitzer 0

L . Zürn ' s . ⸗St . „ Dairy Laß “ ( 75 Kilo ) . Reiter Be⸗
0

Die Führung hatte faſt während des ganzen Rennens „ Do⸗

In der Gewinſeite entſpann ſich ein heftiger Endkampf

ach zpiſchen „ Doliola “ und „ Oradora “ , wobei erſtere mit einer halben

annge ſiegte . Zwei ſen dem Zweiten und Dritten .

Tot . : Sieg 10 712 / 17 und 11 .

IU Corps Hürdenreunen . Ehrenpreis für den ſie⸗
iter

und 100 Mark . Hiervon 600 M. dem erſten , 250 M.

dem zweiten , 100 M . dem dritten und 50 M. dem vierten Pferde .

Für Pferde im Beſitze und geritten von aktiven Offizieren , Reſerve⸗

igieren und Offiziers⸗Aſpiranten des 14 . Armeekorps . Diſtanz

e 2400 Meter .
3 Pferde liefen .
Ek. Freih . v. Seldenecks . ⸗St . „ Fanfulla “ ( 67,5 Kilo ) .

Reiter Beſitzer 1

Et . v. Fiſcher⸗Treuenfeld ' s . ⸗St . „ Percale “ ( 75

Kilo ) . Reiter Beſitzer 2

Rittm . Dulon ' s . ⸗St . „ Miß Halle “ ( 75 Kilo ) . Reiter
3

Beſitzer
Nach dem Verlaſſen des Startes dehnte ſich das Feld alsbald

ſolh ſehr weit . Die Führung hatte „ Percale “ , während „ Fanfulla “ auf

ſars] dem zweiten Platze lief und „ Miß Halle “ ganz im Hintergrunde lag .„
o eim Einbiegen in die Gewinnſeite rückte „ Fanfulla “ auf und ſiegte

re it mehreren Längen wie ſie wollte über die vollſtändig exmattete

Percale “ .
Tot . : Sieg 10: 21 , Platz —

195 IV . Verlooſungs⸗Jagdrennen . Preis 3300 Mk. ,

herbon 3000 M. reſp . 2000 M. dem erſten und 300 M. dem zweiten

Pferde . Herren⸗Reiten . Diſtanz ca. 4400 Meter . Der Gewinner

der Nummer des ſiegenden Pferdes hat das Recht , bis Vormittags

2 Uhr des 2. Renntages auf dem Sekretariat zu erklären , ob er

113 ais Pferd nimmt oder nicht . Wird das Pferd bis zu dieſem Zeit⸗
1 ntt nicht gefordert , ſo erhält der Inhaber der Gewinnnummer

9o % M. und der Beſitzer des ſiegenden Pferdes 2000 M. Jedes

mdere Pferd , welches in dieſem Rennen läuft , iſt für 3000 Mark

käuflich .
4 Pferde liefen .
Et . Frhr . v. Redwitz ' br . H.

ſitzer
Oberlt . Kieſel ' s br . W. „ Fresnel “ ( 76 Kilo )

„ Flores “ ( 78 Kilo ) . Reiter
85

Reiter Be⸗
2

HOberlt . v. d. Kneſebecks . ⸗W. „ Herold III “ ( 76 Kilo ) .

Reiter Beſitzer
3

et Harlau ' s br . W. „ Brüle Tout ( 72 Kilo ) . Reiter Ritt⸗
4

Die vier Pferde liefen über die ganze Bahn in geſchloſſenem

Voran „ Flores “ , der auch mit einer Länge ſiegte , zwei

kängen zwiſchen dem zweiten und dritten Pferde . Der Gewinner

i Nr . 858 und zwar hat die Gewinn⸗Nummer Oberlt . Banck vom

Art . ⸗Regt , in Metz . Von den vier Pferden , welche liefen , wurde

keines gefordert .
Tot . : Sieg 10 15 , Platz 10 11 und 12 .

V. Preis vom Trifels . Offiziers Jagd⸗
1* 4

ſt
nnen . Ehrenpreis für den ſiegenden Reiter und 1600 Mark .

7 lervon 1000 M. dem erſten , 300 M. dem zweiten , 200 M. dem
2l 5

kitten und 100 M. dem vierten Pferde . Für Pferde im Beſitze und

geritten von aktiven Offizieren der deutſchen Armee . Diſtanz
ca. 3800 Meter .

4 Pferde liefen .
Lt . Schmoller ' s dbr . H. „ Don Ricardo “ ( 71 Kilo ) . Reiter

1

Bigarreau “ ( 74 Kilo ) .
2

„ Rambler 11 “ ( 74 Kilo ) .

W.Oberlt . v. Kayſer ' s ſchwbr .

eiter Beſitzer
Oberlt . v. d. Kneſebecks . ⸗W.

1
1 ter Beſitzer

1* Et . Irhr . v. GEichthal ' s . ⸗H. „ Bouton ' Or “ ( 68,5 Kilo

eiter Beſitzer
Am

Nach dem Verlaſſen des Startes führte „ Rambler II
eckardeumm warf „ Bouton d Or “ ſeinen Reiter ab und lief davon .

Zwiſchen den drei übrigen Pferden , welche die ganze Bahn in Front

ritten , entſpann ſich ein ſcharfer Endkampf , in welchem „ Don

Ricardo “ mit einer Länge ſiegte . Zwei Längen zwiſchen dem zweiten

und dritten Pferde .
Tot . : Sieg 10 Platz 10 : und 13 .

VI . Preis von Schwetzingen . Hürdenrennen .

Handicap . Ehrenpreis für den ſiegenden Reiter und 2000 Mark .

Hiervon 1400 M. dem erſten , 300 M. dem zweiten , 200 M. dem

dritten und 100 M. dem vierten Pferde . Herren⸗Reiten . Diſtanz

ca. 3200 Meter .
Lis Z iiebns ör W.

93 2
28 ,

„ Caſtlethorpe “ ( 75 Kilo ) . Reiter Ve⸗

ſitzer 1

Herrn F. Engelhard ' s . ⸗St . „ Aquavit “ ( 66,5 Kilo ) .

Reiter Lt . v. Redwitz 2

Generalmajor v. Bernhardi ' s . ⸗W. „ Ind “ ( 74,5 Kilo )

Reiter Lt . b. Arnim 3

Oberlt . v. Schmelzing ' s . ⸗W. „ Carambol “ ( 75 Kilo ) .

Reiter Beſitzer 4

Herrn H. Schneeberger ' s . ⸗W. „ Haideprinz “ ( 69 Kilo ) .

Reiter Lt . v. Schmoller 0

Lt . Völker ' s br . St . „ Green Flag “ ( 76,5 Kilo ) . Reiter

Beſitzer 0

Oberlt . Willmer ' s br . St . „ Iſis “ ( 73 Kilo ) . Reiter

Rittm . Eſchborn 0

Oberlt . v. Kayſer ' s . ⸗St . „ Thalie “ ( 74,5 Kilo ) . Reiter

Beſitzer 0

Oberlt . Kieſel ' s . ⸗W. „ Gcureuil “ ( 72,5 Kilo ) . Reiter

Beſitzer 0

Tot . : Sieg 10 : 380 , Platz 10 : 54 , 15 , 51 . 3
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Neueſte Nachrichten und Celegramme.
( Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers . “ )

* Straßburg i/Elſ . , 28 . September . Die 46 . Verſammlung

Deutſcher Philologen und Schulmänner ſoll vom 1. bis

4. Oktober in den Räumen der Kaiſer Wilhelm⸗Univerſität kagen .
* Bochum , 27. Sept . Der Regierungs⸗Medicinalrath Ten⸗

holt erklärt in einer Zuſchrift an den „ Märkiſchen Sprecher “ die

Meldung , im Gelſenkirchener Leitungswaſſer ſeien

Typhusbazillen gefunden , für unzutreffend . Weder er , noch

andere hätten ſolche gefunden . In bakteriologiſcher und chemiſcher

Beziehung ſei keine Veränderung des Waſſers , welche auf eine Ver⸗

unreinigung ſchließen ließe , wahrgenommen . Eine auf dieſem Wege

ſtattgehabte Infektion des Leitungswaſſers ſei nicht nachzuweiſen .
* München , 28 . Sept . Heute iſt der Landtag

wieder eröffnet worden . Finanzminiſter Riedel legte das

Budget vor .
* Berlin , 28 . Sept .

Spielhölle , welche in einem Cafs Unterkunft gefunden hatte ,

iſt von der Polizei vergangene Nacht aufgehoben worden .

Wien , 28. Sept . Bei prächtigem Wetter fand heute Vor '

mittag im Prater die Parade des deutſchen Bataillons vor

dem Kaiſer ſtatt , der auch die Erzherzöge Ferdinand , Ferdinand

Karl und Reiner beiwohnten .
* Kopenhagen , 28 . Sept . Der deutſche Dampfer

„ Brietzig “ , der mit einer Kohlenladung von Burntisland nach

Stockholm unterwegs war , iſt bei einenr Sandbank im Middel⸗

de Hilfsmann⸗

Die „ Frankf . Ztg . “ meldet : Eine

Kopenhgrund in r Nähe von hagen geſunken .

ſchaften ſind abgegangen .
* Tondon , 28 . Sept . Die Times meldet aus Simla :

Die Regierung genehmigte die Tracirungsarbeiten für die

Eiſenbahn Quekta⸗Nuſchki längs des neuen Handels⸗

weges im Oſten Perſiens . Eine Anzahl Ingenieure ſind zu

dieſem Zweck angeſtellt worden . Dies bedeutet einen wichtigen

Forſchritt , da der neue Schienenweg auch eine erhebliche

ſtrategiſche Wichtigkeit beſitzt . „ ; F

d. * *

Handwerkskammertag . 2

* Darmſtadt , 28. Sept . In der heutigen Sitzung des Hand⸗

werks⸗ und Gewerbekammertages ſtand zunächſt das Submiſ⸗

ſionsweſen auf der Tagesordnung . Nach langer Debatte wurde

hierzu ein Antrag angenommen , welcher dahin geht , dem Vorort

das gewonnene Material zur Ausarbeitung endgiltiger Vorſchläge

und Beſchlußfaſſung mit dem nächſten Kammertag zu überweiſen .

Ueber die Konkurrenz der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Gewerbebetriebe

mit den ſelbſtſtändigen Handwerkern berichtete Karſchuck ⸗Gum⸗

binnen . Es entſpann ſich eine längeren
ff

Diskuſſion , in der namentlich

über die Konkurrenz der Militärwerkſtätten Klage geführt wurde .

Schließlich fand ein Antrag Annahme , wonach der Ausſchuß beauf⸗

tragt wird , thunlichſt Thatſachenmaterial zu ſammeln , um an zu⸗

ſtändiger Stelle den Schaden darzulegen , der weiten Kreiſen des

deutſchen Handwerkvorſtandes durch die Konkurrenz der Militärwerk⸗

ſtätten und Ausführung von ſelbſtſtändigen Handwerksarbeiten der

Angehörigen des Soldatenſtandes erwächſt . Im Uebrigen empfiehlt

der Kammertag den Handwerkskammern bezüglich dieſer Konkurrenz

und der der Strafauſtalten ſowie ſonſtigen ſtaatlichen und Gemeinde⸗

betriebe⸗Anſtalten ſelbſtſtändig vorzugehen . Den beſonders betrof⸗

fenen Handwerkszweigen wird nachdrücklich Selbſthilfe auf dem Wege

wurde Düſſeldorf und Leipzig in Vorſchlag gebracht . Die

Entſcheidung wird dem Ausſchuß überlaſſen . Gegen 3 Uhr wurde der

Handwerker⸗ und Gewerbekammertag geſchhſſefe

* * 75

Soecialdemokratiſcher Parteitag .

*„ Lübeck , 28. Sept . ( Frankft . Ztg . ) Auf dem Parteitag

ſprach heute Bebel über die Zölle , Sein Vortrag mit der Spitze

gegen das Centrum ſchloß mit der Beantragung einer Reſolution ,

worin gewünſcht wird , daß die Arbeiter ihren Abgeordneten keinen

Zweifel laſſen mögen , daß ſie jeden für einen Verräther am ar⸗

beitenden Volke halten , der dem Tarifentwurf zuſtimmt . Bebels An⸗

trag wurde einſtimmig angenommen . Es folgte dann in

ſehr gekürzter Form Südekums Bericht über die Wohn ungs⸗

frage . Heute Nachmittag werden die Formalien und der Reſt der

Anträge erledigt .
* —

Zur Lage in China - .

*„ London , 28 . Sept . Der „ Standard “ berichtet aus

Shanghai : Meldungen aus Singan fu zu Folge ,

werde die Kaiſerin⸗Wittwe bei der Ankunft des Hofes
in Kainfengfu den Thronerben Puchyn enterben , weil er einen

verſchwenderiſchen Lebenswandel führt .
* Shanghai , 29 . Sept . Reuter⸗Meldung .

*

der Genoſſenſchaftsbildung empfohlen . Für den nächſten Kammertag

Bei der

eine günſtige Aufnahme , das Peitang⸗Geſchwader für

5 Millionen Rubel , welche von der in Rußland zu zahlenden

Entſchädigung abgezogen werden ſollen , anzukaufen . Das

Geſchwader beſteht aus drei ſchnellen Kreuzern , vier Torpedo⸗

bootszerſtörern und etlichen Kreuzern dritter Klaſſe .
* *

Vont Präſidentenmörder .

London , 28 . Sept . Dem „ Standard “ wird aus

Auburn , wo Czolgosz ſeit geſtern früh im dortigen Staats⸗

gefängniß des Staates Newyork ſitzt , gemeldet , Czolgosz bewohnt

eine Zelle im Mörderkorriedor . Dort ſind 5 Zellen , von

denen jede von einem Mörder bewohnt iſt , der der elektriſchen

Hinrichtung entgegenſieht . Czolgosz ſchrie un d ſtöhnte ,

als er eingeſperrt wurde . Er iſt ganz niedergeſchmettert . Beim

Spießruthenlaufen durch die Volksmenge , die ihn bei der An⸗

kunft nach ſeiner nächtlichen Fahrt bedrohte , war er beſonders

—5

aufgeregt . Es geſchah ihm aber nichts , die Drohungen waxen

furchtbar . Einige auf ihn gerichtete Hiebe trafen die Poliziſten .

Als er im Gefängniß war , ſtürzte er nieder und ſtöhnte . Seine

Gliedmaßen verzogen ſich , ſo daß der Gefängnißarzt Krämpfe

oder Vergiftung befürchtete . Schließlich wurde aber feſtgeſtellt ,

daß er nur von Furcht befallen war .

Mannheimer Handelsblatt .
Maunheimer Produkten⸗Börſe , Die Ultimo⸗Abrechnung für

Zuſammenladungen pro September d. J . finden Montag , 30 . Sept .

d. . , Vormittags 11 ½ Uhr , im Börſenlokal ſtatt .

Courszettel der Maunheimer Effektenbörſe vom 28 . Sept .

Obligationen .

Staatsvaviere . Pfaudbriefe .

4proi . Bad, Oplig . v. 101 10480 5 4 J%Nbein . Hbp. ⸗B. unk 1905 9 . 58

7uheproz. Bad. Oöltg .v. 000 88. 50 534 % „„ 8
5 f 375⁵ 5 alte M. 92. 80 bz

Badiſche Obligat . 4 00 „ 904 92. 8ʃ
3/ „ (abgeſt⸗) 98. 50 bz %% „ „ unk. 1904] 92. 80 bö

3½ , Oblig . Mark 98. 10 53 R „ „ „ Communalf 93 . —b5
3½ „ 1886 98. 40 Städte⸗Aulehen .
3 % „ 189204 98. 40 bz 2½ Freiburg l. B.
5 90 . — bz Karlsrußber v. J. 1898
„ T. 100 Looſe 144 . — bz 4 % Ludwigshaſen von 1900
½ Baher . Obligationen 99 . — be 4½ Ludwigsbafen M.
85 1 88 . 70 bz 3½ Maunhelmer Obl. 1885
3½ Deutſche Relchsauleite 109. 40 bz 9¹¹ 55 „ 1888
8 „ 5 100. 30 63 377 75 „ 1895
30% „ 75 90. 45 bz % , „ 18898
8½ Preuß . Conſols 100. 15 b3 37% 0% Pirſtaſenſer

J00 6g 6] Induſtpie⸗Opligationen
80%½% „ 900 30 63 4½0 Vad. Anilin⸗ u. Sodaf . 108. 50 G

* 4½ Bad. A ⸗G. f. Ahſchifff
Eiſenbahn⸗elulehen. 5 ow Bürgl . Brauhaus , Bonn 100 . —b3

4 % Pfälz . Zudw . Max Nord) 102. 90 bz 4½ Speyerer Ziegelwerke 101. 10 bz
36 „ 97 . 50 bz 4½ Verein Chem. Fabriken — —
8 „ conbertirt , 97. 80 dz 4½ Zellſtofffabrik Waldbof —. —

Aktien .

Banken . Pfalzbrau . b. Geiſer u. iereiSi Grünwinke
s e

Cred. ⸗U. Depoſitb . , Zwelbrek . 136 . —G 2 8 8
8 0 Schwartz , Speyer

Gewerbebauk Spever dos/e 127 . G Schpwetzingen
85 ibeimer Bank Sonne Welz Speyer
Oberrßein . Bank 114 . —6 „

. Storch , Sick
113. 50 P5; „ Werger , Worms

18
7

5 Wermſer Branhaus v. Oertge
— * — MPies Mreß „IetrF *

Rhelniſche Creditbaut 140 . —
Feane e eee

Rhein . Hyp. ⸗Bank L5 . — bz Trausvort
Südd .

8935 551
194. 50 53 und Verſicherung⸗

enbohnent . Gutlahr⸗Aktien
Pfälziſche Ludwigsbahn 222 . —Pl Mannh . Dampfſchleppſchiff

„ Maxba . 136. 70 bz 5 Lagerbaus
55 Nordbahn 127 . —b3 VBad. Rück⸗ u. Milverſtch .
Heilbronner Straßeudahnen 058 kfahrt⸗Aſſecuranz

Chemiſche Induſtrie . Continentale Verſicherung
. ⸗G. f. chem. Induſtrie Mannheimer Verſicherung

Badiſche Anilin⸗ u. Soda Oberrhein . Verſ. ⸗Geſellſchaft

Ghem. Fabrit Göldeub 1 5
—5

Württ , Trausportverſich .
Ehem. Fabri euber 2
Chem. Fabrik Gernsheim —— Juduſtrie .
Verein chem. Fabriken 111 Act. ⸗Geſellſch. f Sellinduſtrle
Verein D. Oelfabriken 107 . —G Dingler ' ſche Maſchinenfabrit
Weſteregeln Alkal. Stamm 2 9 . 8 Enaaillirfabrik Firrweller

75 Vorzug 103. 50 5 Emaillirwerke Malkammer
Fttlinger Spinneret

Branereſen . Hüttenhelmer Spinuerei
Bad. Brauerei 134. B Karlsr . Nähmf. Haldu. Neu
Binger Aktienbierbrauerei —. — Mannh . Gum. ⸗ u. Asbeſtfabr .
Durlacher Hof vorm . Hagen 210 . — G Oggershelmer Spinnerei
Eichbaum⸗Brauerei 167 Pfälz . Nähm. u. Fahrräderf
Elefantenbräuühl , Worms 10 — bz Portl . ⸗Cementwk. Heidelberg
Brauerei Gauter Freiburg 100. —G Vereintg . Freiburger Ziegelw .
Klelulein , Heidelberg 154. —bz Verein Speyerer Zlegelwerle
Homburger Meſſerſchmitt 90 . — Zellſtofffabrit Waldhof
Ludwigshafener Brauerei —. — Zuckerfabrik Waghäuſel
Mannßh. Aktienbrauerei 160. — Zuckerraffüuerſe Mannbeim —. —

Maunheimer Gffektenbörſe vom 28 . Sept . ( Ofſtzieller Bericht. )
Bei ſtillem Verkehr notirten heute : Weſteregeln Alkaliwerke Stamm

Aktien 205 . , Storchenbrauerei , Speyer 100 . , Zellſtofffabrik
Waldhof Aktien 220 B. 8

Fraukfurt a . . , 27 . Sept . Kreditaktien 193 . —, Staats⸗

bahn 132 . 50 , Lombarden 19. 80 , Egypter —. — 4 % ung . Goldrente

99 . 70 , Gotthardbahn 156 , Disconto⸗Commandit 170 . 40 , Laura 175 . —,

Gelſenkirchen 154 . 30 , Darmſtädter 113 . —, Handelsgeſellſchaft —. —,

Dresdener Bank 120 . —, Deutſche Bank 199 . 40 . Tendenz ; feſt .
„ Berlin , 28. Sept . ( Tel . ) Fondsbörſe . Die Börſe

war zu Beginn von ziemlich feſter Haltung , doch ohne regen Verkehr .

Der geſtrige Bericht der deutſchen Bank wirkte etwas anregend auf

den Lokalmarkt . Weiterhin bröckelten die Kurſe infolge Unternehm⸗

ungsunluſt ab . Heimiſche Fonds gut gehalten .
FFFFECCCCoTTCTT

— Nreerrr

Huir die tagliche Hdutpflege giebt es melts besseres und

itelleheres als die nach Deutsclieni Nęœiclispatenti aus
Hiilinerei bereitete Ray - Seiſe .

Sdumen Sie nichit , eiuen Versuchi au
muchen .

100385
Sie cderden von
radtigen Mirgung

rarsclit seint .
Pro Stück 30 Pfg. überall kauffoh .

2er .

. rer. 255 5

A 7 7 0 1, 5, Brei 8

Siegfr . Rosenhain , Juwelier , Ssza-isd. Kaufh.
Brillantſchmuck , goldene Uhren , Ketten , hochmoderne Ge⸗

ſchenkartikel in jeder Preislage . 77646

Schaufenſterauslage mit ſichtbaren Preiſen .

Nach dem heufigen
— Skande der Wissenscfeff

8S F heeke a be % s
— el zu Pflege
SS N de bende ,

— — —

ferd wurde erſt am Eiſenbahndamm wieder eingefangen. Ilinelichen Reglerung findet das Angebet Rublands



We : eral⸗Auzeiger .

Oktober
9 Treppe .

Töſlül zun Tücole das Sfuclums fromger Sprachen
HEUAr Erwoachaseme , Herrem umd Daen ,unter Oberleitung des Herrn Pprofessors M . D . Berlitz .

Mel goldene Medaillen auf der Pariser elt -Ausstellung .Französisch , Englisch , Italienisch , Russisch , Spanisch , Deutsch eteConversation . Correspondenz . Litteratur .Anmeldungen für FTerbt - und ünter - RBuurse werden jetzt entgegen genommen .Eintritt jeder Jeit . Einzel - und Klassen - Lnterricht Am Tage und Abends .
Fur jede Sprache nur Lehrer der bebreffenden Nation .

Frobe-Lection gratis. Veber 160 Zweigschulen . Prospecte franco .
— ————

5 Mannheim
— — —

—2

D 2 , 185 ,
3 Treppen .

35

Jerkündigungshbla
—

—

mis⸗ und Kreis⸗
——

Bekanntmachung. 2

Kapital - Versicherun
Von Beginn der neuen Spielſaiſon ab werden für die nach⸗ Die Ausbeutung der Sand⸗ 1 5 5Sth 1 Aln 0 un

bezeichueten Strecken je ein
Wer ne an allen Theaterabenden

ſber
ecn Spechveg , Ogb. Nrelter — — —— — —

9 U. Oe
beinn Theatec nach Schluß der Vorſtellung zur Benützung derder frülheren Gemarkung Käfer⸗ 55 e felttz 7 2 3

. G.

f
18 0 0 9. Theaterbeſucher bereitgeſtellt werden . thal ) wird am ; 4 11 möbl . Wohn⸗ und 25 95 Mle . 300 bis Nk . 10 000

Ke
Die Wagen werden ſolgende Strecken befahren ; Mittwoch , 22 . Oktor . 1901 ,

0 *
Schlafzimmer m. ohne ärztliche Untersuchung auf den Erlebens - und

85
een Aae

1. RundbahnNordſchleife , ( gelber Schild , gelbes Licht ), Bormittags 9 uhr , Balkon zu vermiethen . Todesfall mit Gewinn - Antheil ( Ermüssigung der

8 005 maund Thegter —
Schloß. — Pfälzerhof —Rheinſſraße —Auiſenring — an Ort und Stelle öffentlich an Telephon im Hauſe , 99283 Prämi 0 . Fe

und ſeckarau⸗bett. Depöt .
den Meiſtbiefenden in Pacht ——

. rämie vom dritten Jahre ab ) und garantirter Er⸗ M

r. 88688 J.
90 9 0 2. Rundbahn Nordſchleife , ( tother d rothes Lich ), gegeben . 100972

eirathen höhung der Versicherungs - Summe bieten für gesunde Te
Theater Schloßgartenſtraße —Linden hofüberführung —Bahn⸗ Die Pachtbedingungen köunen 5

— 8 5 8 95.
5 Nee r d hof Waſſerthur . —Friedrichsring. —Depst. bis zu obigem Tage auf dem vermittelt eine Frau unlker Fersonen im Alter von 15 Jahren an die Tün
Hroßhngtent der von dei 3. Panaramg⸗ Gonkarpplatz ( weißer Schild weſßes Licht) . Buͤreau der Gutsverwaltung ein⸗ irengſter Discrelioſt . Offert. unt . F & G der 89017 .

5 Miſche Siageen der Theater —Schloßgarteuſtraße Lindenhofüberführüng — Gon⸗ geſehen werden , 780 P. an die Exped . 99223 3 5
dae e de een een

0, dd
F 00h Velsscherungs-Actien-G6se lschaftNec ee 1

5 4. Waldhof Hauptbahuhof ( blauer Schild blaues Llcht ) . Städt , Gutsverwaltung . l . gutes Objekt von191 Thegtel Schloß Breiteſtraße —Friedrichsbrücke —Neckarpor⸗ Krebs . püuktlichem Zinszahler gefucht . Prospeote , Antragsformulare nnd jede Auskunft
ſtadlWaldhof .

Off , unter Nr . 100945 an die
Grundſtücken auf Geinarkung Jerner werden zwei Pferdebahnwagen nach jeder Vorſtellun 0 2 59

ſucher nach Ludwigshafen und nach Jmaftgsverſteigerung .
Dieuſtag , 1. Oktbr . 1901 ,

Maunheim auf
Freitag , 13. Oetober d. Is . ,

Nachnt , 4 ithr
Ie die Vertreter und die Direetion in MannheimErpeditjon dieſes Blattes .

Mf. 10 000 . —
im Schloßboſe für die Theaterbe
dem Hemshof bereit geſtellt .

in den Bezirksrathsſaal in Mann⸗
heim anberaupit iſt und es den
Vetheiligten frei ſteht , in der
Daf ekwafgen Ein⸗
wei gegen das Unter⸗
nehmen vorzubringen und An⸗
käge auf die dem Uuternehmer
in öffentlichen Intzreſſe oder für
die benachbarten Grundſtücke zur
Sicherung gegen Gefahren und
Nachthelle zu machenden Auf⸗
lagelt zu ſtellen. 100927

Mannheim , 26. Septbr . 1901.
Großh . Bezirksamt .

Lang .

Fagesoranung
der am

Donnerſtag , 3. Okober 190t1 ,
Borm , 9 uhr

ſtattfindenden1
Be

1. Geſuch

191 2
zirksralſhs⸗Hitzung

des Franz Burk⸗
häuſer um Erlaubniß zun Be⸗
trießh einer Schankwirthſchaft
ohne Branntweinſchank 15 . Quer⸗
ſtraße 60.

., Geſuch des Auguſt Mayer
in Mheinau unt Erlaubniß zum
Belrieb einer Gaſtwirthſchaft da⸗
ſelbſt ,

3 Geſuch des Ludwig Gaber
in Schriesheinr um Eklanbniß
zum Betrieb einer Realgaſtwirth⸗
ſchaft daſelbſt .

., Geſuch des Heinrich Grim⸗
melbein um Iebertragung ſeiner
Schankwirthſchaft ohne Braunt⸗
weinſchant von Schwetzingerſtr .
Nr . 39 nach Riedfeldſtr . 107.

5, Gleiches Geſuch des Wil⸗
helm Eck von 8 2. 21 nach
L 6, 12.
6 . Geſuch des Alexander Wei
brecht in Neckaran um Beſriſt⸗
ung ſeiner Wirthſchaftskonzeſſion
daſelbſt , Ecke der Soften⸗ und
Wingeriſtr . Nr . 884.

) Geſuch des Reinhold Bran⸗
derhorſt in Mannheim um Ge⸗
nehmigung zun Vetrieb eines
Stelleſivermittlungsbureaus .

8. zellung der Staatsge⸗
nehmigung zu' dem Beſchluſſe
des Bürgerausſchuſſes
heim voin 11. Juni 1901 betr .
den Beizug der Angrenzer zuden Herſkellungskoſten der weſtl .

Maun⸗

Bahnhofſtraße inn Stapttheil
Waldhof .

9. Die Neneintheilung von
Grundſiücken in Seckenheim .

0 . Verlegung des Kleiswegs
Vo. ea von Seckenheim nach
Schwetzingen .

1J. Die Reueinſchätzung der
Grundpſtücke .

Sämmiliche auf die Tages⸗
ordnung bezüglichen Akten liegenwährend 3 Tagen zur Einſichtder Betheiligten , ſowie der Herren
Bezirkstätze auf diesſeitigerKauzlei auf . 100995

Manunheim , den 28. Sept . 1901.
Wroßherzogk . Bezirksamt :

Laug .

Pferde⸗Verſteigerung.
Mitiwoch , den 2, Okt . 1901 ,

Vormittags 10 Uhr,werden aüf dei Hofe der Schlog⸗
kaſerne in Duklach etwa 30
Uberzählige Dienſtpferde meifl⸗
bietennd gegen Baarzahlung ver⸗
teigert. 100505

„ Train⸗Batalllon Nr. 14.

Für die Benützung ſämmtlicher Theaterwagen findet gemäßStadtrathsbeſchluß die Erhebung eines Zuſchlags von 10 Pfeunigfür die Perſon und Fahrt fialt . 100775
Maunheim , den 23. September 1901.

Städtiſches Smeahnazetkeöwit .

Bekanntmachung .
Die Geſchüftsräume des Schiedsgerichts für Ar⸗

beiterverſicherung in Maunheim , befinden ſich vom
1. Oktober ds, Is . ab in dem

Aeuban der OrtszrantenkaſſeMauuheim 0
Aupprechtſtraße Nr . , Treppe hoch .

Mannheim , 24 . Sept . 1901 .

Der Vorſthende des

Schiedsgerichtsfür Arbeiterverſicherung in Maunheim:
J . . : Joeller . 100657

Verein för Handlungs-Commſs von J58
( Kaufmänniſcher Berein ) in Hamburg .

62000 Mitglieder . 87000 Stellen beſezl.
BVermögen des Bereins und ſeiner Aaſſen :

Sieben Millioneu Mark .
Hauptzweck : Koſtenfreie Stellenvermittlung .

Abtheilungen : Kranken⸗ u. Be räbniß⸗Kaſſe , e. . , Penſions⸗Kaſſe , Alters⸗ und Hintebliebenen Verſorgungskaſſe Spar⸗ und
Darlehns⸗Kaſſe , Unferſtüzungs⸗Kommiſſion , Unkart⸗Stiſtüng , Ab⸗

theilung für Lehrlinge , 100248Vereinsorgan : „ Der Handelsſtand “ , Vereinsbeitrag jährlichMk. . —, für den Reſt des Jahres Mk. . 50,
Auskunft bereitwilligſt in der Geſchäftsſtelle bel Herrn
84 Bauer im Hauſe Stöck & Fiſcher , Maunheim ,C No . 6, oder Donnerſtag Abend im Bereinslokgl

Hotel Meder , Maunheim , I . 12 No . 16 .

Von der Reise zurück .

Die beste Schule am Platze für Herren und Damen
U

zur raschen und gründlichen Erlernung der
kranzösischen Sprache , ist die 100986

Ecole fraugaise
8, 8.

welche von elnem früher in Paris thätigen Professor g
geleitet wird . —4

Nach seiner Methode lernt man zu gleicher Zeit ESprechen und schreiben .
＋Wäbrend des Unterrichts wird nur französiseh

gesprochen ; nur wenn die Kenntinſsse des Schülers
nocht zu gering sind , werden die Erklärungen in
deutscher Sprache gegeben . ö

bours dg domwersahon 8t de tterature ff
Flanz. - Kaufmänn , Correspondenn .

Einzelstunden vnd Klassenunterricht von 8 Uhr k
Morgens bis 10 Uhr Abends in und ausser dem Hause . ESchneller und sicherer Fortschritt garantirt . IFfrbma Referenzen . 7

Le professeur fraungais :

J . Marius Ott ,
offeier ' académie , Profssseur de latin , gree ete .

Nachmittags 2 Uhr,
werde ich im hieſigen Ver⸗

ſteigerungslokal 4 , 5

gegen baare Zahlung im

Vollſtreckungswege öffent⸗
lich verſteigern :

2600 St . beſſere Cigar⸗
den , Feuerwerkskörper ,
93 Bücher Jugendſchrif⸗
ten , 3 Converfations⸗
lexikons , Gefetzbücher ,
Schillers Schriftenſchatz
( für Maler ) , 6 Bände
Schule des Maſchinen⸗
technikers , 19 Bände
Schloſſers Weltgeſchichte ,
67 Bänude verſchiedene
Claſſiker , Cicerone und
noch viele andere Bücher .

Die Verſteigerung fin⸗
det beſtimmt ſtatt . dosso

Maunheim , 29. Sept . 1901 ,

Danquard ,
Gerichtsvollzieher .

Hausverkauf .
Das zur Konkursmaſſe des

Ludwig Erbrecht , Waldhof
gehörige 100987

Gaſthaus zum Weinberg
daſelbſt , mit nachweislich ſehr
gutein Bierconſum , ebenſo 2 an⸗
ſtoßenden Bauplätze ſind aus
der Hand zu verkaufen und er⸗
theilt nähere Auskunft der Kon⸗
kürsverwalter

Georg Fiſcher , N 2, 1.

Volksbibliothel .
In Folge der täglich ſteigenden

eocbe nn me der Volksbib⸗
kothek kann der Nachfrage in
Zeitſchriſten nicht mehr genſigend
entſprochen werden . Wir bitten
daher wohlwollende Freunde um
Zuwendung entbehrlich gewor⸗
dener Zeitſchriften . 88015

Der Vorſtand .
Uns J. Freund ud. Stammtiſch⸗

genoſſen überm Neckar zu ſeinem
morg g. Geburts⸗ u. Namens⸗
ſeſte ein von der 4. Juerſſraße
ſchallendes und bei dem Bockwirkh
der 12 Apoſtel verhallendes drei
fach donnerndes 100847

Hoech !
Die Stammtiſchgenoſſen .

DNMnES .
Hüte werden chic und elegant

Ree 99689
tegiue Ohnhaus , G4, 4, 2 Tr.
Federn zum Waſchen und

Krauſen werden angenommen⸗ .
Büglerin empfiehlt ſich in

u. auß . den Hauſe . Herrenwäſche
wirdz . Waſchen u. Bügeln angen .
18. Querſtr . 14, 2. St . r. 180411

100931Verloren .
Am Dienſtag von Hirſchland

bis Kaufhaus weißes Stickerei⸗

auf gute II . Hypother auszu⸗
leihen . Offerten unter Nr. 98917
au die Exped . d. Bl. erbeten .

Theilhaber
für ein ſehr reutables Geſchäftmit etwas Vermögen gefuücht ;
Kaufmann rzugt , ſelbiger
hat die Buch Ung u. kleinere
Reiſen zu übernehmen . 100922

Zu erfr . in der Exped , d. Bl.
1 1 * ＋

Hhpotheken⸗Aapilal
auf nur la . Objekte à 4¼ %
auszuleihen .

Offerten unter Nr . 99514 an
die Expedition dieſes Blaltes .

Tüchtger verh . Buchhalter mit
ſchöner Handſchrift ſucht für

ſeine freien Stunden paſſende
Nebenbeſchäftigung . Off . unter
(T. B. Nr. 100 783 an die Exped .

Jüng . talentvoll . Maſchinen⸗
Techniter ſucht für ſeine freie
Zeit Nebenbeſchäſt gung .

Offerten unter Nr . 100576 an
die Exped . dieſes Blattes .

Hoftheater .

Gewührung von

freien Check - Rechnungen .

Maſchinenbau , Elektrotech

ſinden in der Zeit vom . —20 . Oktober im neng

ae e ( ehemal .
tatt .

10073

Wingenroin, Soherr & 60
Mannbeim , N 3 . 4 .

Commandite der Darmstädter Bank .
Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und oh

Bank - Kredit .
Annahme verzinslicher Baareinlagen auf propisig

Ausführung von Aufträgen an allen Rörsen, . 5anf u. Verkanf von Werthpapieren u. Devisen .
Diskontirung und Inkasso von Wechseln . 7891Einzug von Coupons u. rückzahlbaren Effekten
Verwaltung und Auſbhewahrung von Werthpapieren .

—

Iugenirurſhuſe zu Maunbein
Höhere Fachschule für

znik , Hüttenkunde
und techniſche Chemie .

Die Aufnahmen für das Wintersemestes

Realgymnaſium , N 6 , K
hme iſt das letzte Schulzeugniß vorzulegen ,

Bei der Aufng

Der Direktor : Wittsgck ,* 1 1 r
Fin e pder Shertſiz

in der Reſerveloge II . Rang
ahdnigeben 100796

Näh . I 7, 24, 8. Stock .
Stuhlflechterei .

Stühle werden
gohen

Poſt⸗
karten im Hauſe abgelolt . 00

LE. Schmidt , L 4, 10.

Hüte werden geſchmackvoll
und billig gearbeitet

in und außer dem Hauſe .100503 KH A, 14 , 2. Stock .

2

— eee

obenohgroſe Porttaiſ
in Oel , Pastell , oder Hreidemanier nach jeder nochoalten Photographie . KünstlerischeAusführung .Größte Aehnlichkeit u. Haltbarkeit garantirt . Billigſte Preiſe⸗
Für alle Jeſte als Geſchenk am beſten geeignet

Tobertz , E 3, 14 , Schwanengpolheke

Paris 1900 : Grand Prix .

LOCOMOBILLEN

dauerhafteste und Zuverlässigste

Industrie u. Landwirthschaft

Dreschmaschinen bester Systeme.

MAEDEBURE .
SUCKAU .1

Brennmaterial ersparende

mit ausziehbarem Röhrenkessel
von 4 —300 Pferdekraft ,

etrlebsmaschinen für

AusziehbareRöhrenkessel ,
Centrifugalpumpen ,

Lertreter - Panl FThusius , München , Herzog Heinrichstrasse 22 .

Die Beerdigung findet

Kinderhücchen verloren . Abzu⸗
geben gegen Belohng , L. 15, 13.

Todles . nae
18Freunden und Bekannten machen wir die Mittheilung , daß unſere liebe Mukter ,Großmutter , Urgroßmutter und

Frau Regina Scheuer Ws . 230, Maas
heute ſanft und gottergeben im 91. Lebensjahre verſchieden iſt .

Namens der Hinterbliebenen : Max Scheuer .
Blumenſpenden und Condolenzbeſuche werden dankend abgelehnt .

von der Leichenhalle des ifrael , Friedhofes au

—. —

ASe .
Tante 100971

Montag , den 30 . dſs . Mts . , Vormittags 11 uhr ,
8 ſtatt . 5

N.



mnheim, 28 . Septemver . 5 . Seite ,

J aus dem Civilſtandsregiſter der Skadt n
Verkündete :

hiffer Ernſt Becker und Marie Knißſcheer .

ſeldreber Karl Klump und Emilie Zähringer .
amter Bernh . Blenski und Ling Zahn .

loſſer Mart . Gräf und Marie Klump .
Maler Karl Schuh und Marg . geb . Stolch .

ſtall , Hch. Küchler und Barb . Vierling .

ügirer Amandus Moſer und Amal . Wirthle .

hoftbote Albert Kerber und Marg . Flößer .

Schaffner Aug . Reiſer und Anna Geisler .

Schloſſer Johs . Hofmann und Marie Kolb .

chaffner Joſ . Keller und Eliſab . Weirether .

Weueral⸗Anzeiger .
21 . Schriftſetzer Herm . Müller mit Eleonore Klinger . September . Geſtorbene :
21. Gipſer Guſtav Müller mit Roſina geb . Häfner⸗ 22 . Roſa Johanna , T. d. Wagners Joh . Gottfr , Schaile , 1 J . 1 M. a

„Spengler Gg . Noubert mit Roſina Schwender . 22. Aug . , S. d. Fabrikarbeiters Joſ . Leinhos , 1 J . 11 M. a.
21. Gipſer Mart . Sündele mit Ida Köhler . 23. Joſef , S. d. Elektro⸗Monteurs Ludwig Geier , 1 J . 1 M. a.

Taglöhners Konr . Egenlauf , 8 T. a. Spengler Wilh . Weſtphal mit Helene Holzwarth . 21. Karl , S . d. 3

Kaufm . Adolf Bauer mit Gertrud Grenz . 22. Franziska geb . Schork , Ehefr . d . Poſtſchaffners Johs . Moch,
4. Poſtbote Chriſt . Bechtel mit Karol . Staab⸗ 25 J . 11 M. a.
4. Kaufm . Hugo Ruſchmann mit Eliſab . Ueberle . 21. Maria Eliſab . , T. d. Fuhrms . Joh . Jak . Bock, 19 T

Tagl . Theod. Ehret mit Kath . Gaſſert . 21 . Eliſe Marie geb . Karl , Ehefr . d. Kaufms . Juk , Sauer , 28 J .
„ Melker Gottl . Herrmann mit Kath . Kreider . 5 M. a.

24. Kellner Paul Maiwald mit Liſette Stürmer. 2. Franz Joſ . , S. d. Wagners Theob . e 1 M. 18 T. a.

24. Kaufm . Karl Meher mit Frieda Hetſch . Franz Gg. , S . d. Schloſſers Theod . Krug , 18

24. Mechaniker Karl Traue mit Eliſab . Bechtel . Wilh . Leop . , S. d. Artiſten Wilh . Meſ 2 M. a.

Kell
4. Kaufm. Friedr . Walter mit Friederike Riſt . . Roſa geb . Hörſt , Wwe . d. Kammmachers Pet . Ballmann , 67 F.

ahnbeamter Karl Pfeiffenberger und Eliſab . Stoll . 26. Zimmermann Franz Ebert mit Magd . Mattheis . 9 M. a.

Schloſſer Max Kamp und Marg . Meidenſtein . . Fuhrunternehmer Wilhelm Schmitt mit Kath. geb . Schuhmacher . 23. d. verh . Ingenieur Rud . Vöttger , 45 J . 1 M. a.

Schloſſer Aug . Herrmann und Kath . Strecker . 26. Schneider Paul Frieſe mit Eliſabeth Stahl . 2. d. led . Kaufm . Victor Gaucker , 16 J . 10 M. a,

Waagenfabrikant Franz Schotthöfer und Johanna Letſch . September . Geborene : d. geſch . Müller Joh . Bander , 54 J . 7 M. a ——

Londitor Friedr . Flörke und Vetha Götzz 21. d. Kaufmann Elias Lauer e. T. Johanng . 24. Roſa Franziska geb . Schneider , Ehefr . d. Schaffners Franz

Hilfswagenwärt . Wilh . Schwab und Marie Bechtold . 17 5 1 3 975 Fiſcher,!27 J . 6 M. g.
5 f 5 7. d. Dienſtmann Gg . Hofmann e. S . Friedr . Karl . 25
Fagl . Phil . Ehrbar und Anna geb . Benz . 18 Fantf 77675 1635 4. Johs . ,S. d. Wagenführers Mich . Stauder , 6 M. 14 T. a,

85 555 8. d. Kaufmann Friedr . Hofſtätter e. T. Gertrud Luiſe .
kaufm . Friedr . Häfner und Marie Magd . Morr . 22. d. Bierbrauer Wilh . Jenne e. S. Karl Friedr . 24k. Gg . ,S. d. Fabrilaufſehers Pet . Zwißler , 9 M. 1 T. g,

aufm . Paul Fiedler und Suſanna Helwerth . 28. d. Schmied Franz Imhoff e. T. Antonia
5,

d. verh . Platzmeiſter Kaſp . Tremmel , 64 J . 7 M. g.

Verſ . ⸗Beamt . Wilh . Schmidt und Auguſte Graml . 90 98 28. d. verh . 8
Karl Lndwig Gramlich , 3785 a.

50
20. d. Kaufmann Herm . 8 e. T. Bella . 2 —

Tagl . Chriſt . Kehl und Luiſe Heller . 28. d. Tagl . Gg. Limbeck e. T. Maria Magdal
5. Rich . Otto , S . d. Schmieds Adam Kohl , 29 T

NMetzger Gottl, Wüſt und Karol . Knobloch . 0 S gf 25. Wilh. Hch. , S . d. Fuhrms . Will ). Hch. Sieber ,
19. d. Schreiner Guſt . Hennrich e. S . Adolf .

Poſtbote Karl Werner und Anna Hölderle , 19. d. Lokomotivführer Gg . Holfelder ech 24. , d. verh . Schiffer Adam Weinheimer , 68 W g.

eeeeeee

e

de

2
1
d0

eee
6 . 0 M. a.

Nangir . Otto Brohm und Eliſabeth Schäfer .
Fabrikarb . Wilh . Körner und Sophie Mangold .
Bankbeamt . Maxim . Koch und Anna Rittmüller .

Bauzeichn . Frauz Sprenger und Marie Eliſab . Ruf .
Gummiarb . Joh . Meißner und Anng Mackemull .

rmach . Friedr . Nagel und Erneſt . Weber .

ebt. Getraute :

bnotisf , Hch. Bick mit Chriſtine Häffner .

Artiſt Rud . Krafft mit Eliſab . Gies .
Haufm , Karl Schrempf mit Eliſab . Kühn ,
Friſeur Karl Wolfram mit Maria Trapp .

Ur . Amtsrichter Friedr . Freih . von Duſch mit Anna Oeſterlin .

aufm . Herm . Jung mit Johanna Paul .
Badbeſitzer Franz Wagner mit Suſanna geb . Wellenreuther .

Maſchinenſchloſſer Karl Hofferberth mit Wilhelmina geb . Hölz .
Bäckergehilfe Karl Riede mit Eliſabeth Heidenreich .

Steinhauer Maxim . Arnold mit Anna Grahm ,
Schloſſer Heinr . Bruckner mit Anna Reinhard .
Geometer Ernſt Brurein mit Roſa Hofſtaetter .

Kaufm . Karl Haberl mit Emma Volz .
Schreiner Jakob Harbrecht mit Franziskga Föhner .
Fabrikarbeiter Adolf Hennrich mit Roſina Wenzel .

Magazinier Fritz Hoffmann mit Eba Bitzel .
agl . Heinr . Hoffmann mit Joſepha Hoffart .

Packer Emil Humburger mit Thereſia Ott .

Juhrmann Joh . Kilian mit Marie Tremel .

Tagl . Joh . Moff mit Helene Mann .

Elſendreher EmilEmil M üller Mit Suſanng Grün .

ſecfeigsfeiarbn 8. . J. Ncfarf, U 3, ſe
Wler , Theorle , Gesang , Ausbildung 15 Conerte ,

Oper und Ppivatstudium . Einzelunterricht . 88883

reichhaltigstes 95 77181

0 . F . Korwan
Bildhauerei am Friedhof

neben BGärtnerei Kocher . 8

— Wohnung G 7, 14b6 .

LCager
69174

Grab⸗Denkmäler
Hasser 0 Fimnestein,
neben der Roſenau ( . / Friedhof. )

Bel Sterbefällen
alte mein großes und reichhaltiges Lager in

terbekleidern
guets , Krauzſchleifen , Laub⸗ und Perleränzen ,

in allen Größen beſtens empfohlen . 9718

Lein Lager am
Friedhof .

J . Lanx⸗
gülahauet.

ereeg
rsiechhaltiges DLager . —

Brune Wolff lachfoger ,
Bildhauer .

7 , 22 * 18b.

20.
28.
23.

8523.

Chemikalien und Rohprodukten aller Art ,

Tunſtl . Tüngemilteln und Futterſtoffen , Oelkuchen ,

Strasse .

„ Ladmſtr . Jof . Krieger e. S. Joh , Andr ,

Kaufmann Wilh . Voges e. S. Aug . Georg .

Fabrikarbeiter Paul Kullmann e. T. Anna Maria .

Fabrikarbeiter Jak . Ludw . Sutter e. T. Joh . Hel , Sofig ,

Maſch . ⸗Arbeiter Joh . Gg , Hiller e, S . Johs . Gg .
Fabrikant Herm . Burger e. T. Johanna .
Tagl . Phil . Franz e. T. Thereſe .
Bäckermeiſter Herm . Geilinger e. T. Bertha .

Monteur Gg . Rückert e, S . Ernſt Hch. Georg .
„ Zimmermann Egid Eid e. S . Adolf Egid ,

Tagl . Ant . Kindſcherf e. T. Auguſte .
Fabrikarbeiter Val . Franz Grab e. T. Emma .

Fuhrm . Friedr . Heger e. S . Ludwig .
Tagl , Joh . Deichelbohrer e. S . Joh . Hch.

Schloſſer Theod . Dölzer e. S . Theodor .
Schuhmacher Gg . Franz Klingemeier e, T. Roſa Amalie .

Vorarb . Herm . Gehrum e. S . Herm . Karl ,

Tagl . Adam Wetzel e. S. Adam Herm .
„ Schiffer Och. Jak . Volk e. S . Lambert Jof ,
Gärtner Karl Friedr . Seezer e. T. Paula ,
„ Tagl . Jakob Hch. Fehling e. S . Joh . Hch.
Spengler Bernh . Heilmann e. T. Victorig Barb .

Lokomotivheizer Herm . Dah e. T. Lina Eliſabeth ,
. Gasmſtr . Rob . Thierbach e. S . Albert Karl Otto .
Maurer Jal . Herbig e. T. Anna Karoline ,

„ Ghypſer Joſ . Walz e. S . Karl Eugen.
Kaufm . Friedr . Gilbert e. S . Franz Julius .

Regiſtrator OOskar Franz e. T. Klara Maria .

)%VVCC%JV%%%%%%%%Vdͤ
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Oertentliche

von

—5Dn , Bissinger u . De . Graff
Amtlienhe Chemiker für verschiedene stagtliehe und städtische Behörden

DI , 3 . Mannheim

u. A. von

heimmitteln ) , von Giften und vergifteten Subſtanzen u, ſ. w.

Eingehende und sachgemässe Untersuchung von

von Blut u . A .

2 N 3, II .
AMller Telefon 576 .

zeigen als

an ; :

Krankenfahrstühle
für Zimmer und Strasse ,

Selbstfahrer , Universal -

Stühle , versteſlhare Ruhs -
stühle, Zimmerolosetts ,

2 eröffnen werde und empfehle ieh Ihnen

krima Hehsen - , Kalb- , Hammel - u . Schweinefleisch 85
sowie ſeinste Würstwaaren ,

Unter Zusicherung reeller und feinster Bedienung , bitte ich 950

meinem Unternehmen Ihre gütige Aufmerksamkeit angedeihen zu

lassen und empfehle mich , auf Ihr geneigtes Wohlwollen hoffen

Hochachtungsvoll

Eriedr . Eiedle .

5. d. verw . gewerbloſe Andreas Pabſt , 79 J . 4 M. a.
25. d.

Seßpt

23. Leonhard

verw . penſ . Rathsdiener Friedr . Müller , 74 J . 1 M. a,

Standesregiſter⸗Chronik
Mannheim⸗Neckarau .

Verkündete :

Johann Hechtle , Wirth und Bertha Luiſe Walter .

28 . Georg Stah, Erdarbeiter und Marg . Seegetz .
28. Jof , Balth . Fiſcher , Fabr⸗Arb , und Erescentig Strobel ,

Sept . Getraute :

21. Heinrich Ludwig Bretz , Former und Anna Kath . Johe .
21 . Gg . Phil . Spickert , Maurer und Charlotte Hook ,
21 .

Sept
17.
19.

23.

Julius Egner , Fabrikarbeiter und Marie Neukum .

Geborene :

d. Spengler Wilhelm Siegfried e. S . Wilhelm .
d. Fabrikarbeiter Konrad Shreibere, S . Hermann Oskar .

21. d⸗
d

Schloſſer Auguſt Karl Buſch e. T. Thereſia .

. Fabrikarb . Jakob Staudt e. T. Suſanna Barbara .

23 . d.
22. 5.

Sept .
Maria Magdalena ,

Fabrikarb . Karl Ludwig Dörr e. T. Frieda Marig .

Taglöhner Ulrich Binnig e. S . Peter ,

Geſtorbene :

T. d. Schloſſers Philipp Stemmle , „ M.

3 c.

21. Hophie,
.T. d. Gußputzers Auguſt Germann , 11 M. 14 T. a.

Anna Luiſe Crescentia , T. d. Gaſtwirths Johann Neidig , 7 M.

DI , 3 .

Analyſen aller Art für Bandel , Gewerbe und Induſtrie

von Hüttenprodukten , Metallen , Baumaterfalen , Kohlen g⸗ 23
( Heizwerthbeſtg . , Rauchgasanalyſen ) , Asphalt , Mineral⸗ und Cylindexölen , Fetten und Wachſen ,

Trink⸗ und Brauchwaſſer , von Specialitäten ( Ge⸗8 2

Unter suchungen u . Begutachtung von Nahrungs - u , Genussmitteln
insbesondere von Wein , ferner von Milch , Mehl , Brod , Butter , Speiſefelten u. Oelen , Chocolabe ꝛc.

Marn , von Seereten der Harnwege , von Auswurf dbbei

MNeune bdbbthgeiluns
100979

— Krankenpolster , Krantenmöpel —— Art.

Geschälts - Eröffmung .
ch peehre mich hierdurch meinen werthen Kunden , sowie

Fverehrl , Publikum ergebenst zur Kenntniss zu bringen , dass ich

unter heutigem am

Shariotteumtatt No . 8 Grrteh g
Telephonanschluss 225

d %

Areller
25

ͤtersucfungs-Astal
und chemische Versuchsstation 2ahnheilkundde und Zahntechnik

Mannheim M 2 , 15a .

Frau Minna Mulsew/ - Fre77 August Mussen
Dentistin . Dentist .

Damen - u. Kinder - Praxis . Künstlicher Zahnersatz .

Speclalfach : Goldfüllungen , Kronen - u, Brücken - Arbeſten .

Sprechstunde : von 9 Uhr Vormittags bis 5 Uhr cne 8.
nur i

4

M 2, 15a

Die Roesterel ist auf eine Leistungsfüähigkeit U

von 300 Centnern pr . Pag berechnet .

Ferd. Fuesers
Kaffee - Gross - Roestere

Dülken (heinland ) .

Zweigniedsrlassung :

Mannheim M 2, 17
Un den früher von der Firma Sterner , Porzellan -

Fabrik , benutzten Räumen . ) 92164

Leistungsfähigste Firma , daher bifligste

Bezugsquelle für

la . geröstete Kaffes ' s .

82 —

Empfehlung .
Meinen werthen Kunden ſowie einem verehrl . Publikum die

ergedene Mittheilung , daß die

neuen Stoffe für Herbst- ung Mukersasson
nunmehr eingetroſſen ſind und bitte ich um geneigten Zuſpruch .

Reelle Preiſe und aufmerkſame Bedienung zugeſichert .

99926 Hochachtend

Christian Kern , Sehneider ,
4, 4, 2ter Stock .

Meyers

Emaiſſe-Klchen-Putz
ddas heste u. dueie Reinigungs - Mittel

LCochgbsohie ,
Badewannen, Küchengsräthe, Herdplatten

und Holzgeräthsehaften.

Meyers Emaille - Tüchen - Paz
macht Soda , Seife , Säure u. dergl , völlig

1003885
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Beneral -Auzeiger. Mannheim , 28 . Septemhefür Toilette Linolemm . AIR eI Hof - Seifen - Fabrik J . Brunn
u . arndccearl

Parkettwachs , lal : Dr. Ernst StutzmalNeue 8e Büllgen. eigenes
Fabrikat . 10 . Telep

ee e —

— — — — Veber 200 Angestelte . Tabrik am Hlatze . 23 digene Läden . Tolepton 2088ll. Hoss . Hofliefsrant . ee Auf Wunsch kostenlose Abholung und Lieferung durch meine Geschäftswagen .

3 hon 380

a Teppchtgteſh
5

Nss4i . ? Ludwig Kramer , 670
2 2

ee ioina Thein⸗Aeſtaurank un goldenen Jaum
d0 Giſt Baſ un

Aufnahmen bei elektr . Licht zu jeder Zeit völlig Ad 1 127 1 EE 2 14 am 12 . und 13. Oktober 1901 im Casinosaale
unabhängig vom Tageslicht . 92133 0 Thn

9 4 9 9 Die Mitglieder und Freunde des Vereins , die dem
Künſtleriſche Photographien , 12 Viſ. . 50 Mk. 12 Cab . 24 M. ꝛc. empftehlt ſeine reine Weine Mittagstiſch im Abonnement a Wark 0 e haben , werden gebeten , ſolche bis ſpaßff 2 4 855 5 N843 6 10. Okto boſpen unten verzeichneten VorſtandsmitgliedenNosfaurant Lum Hoftheater- Keller . —, . 20, . 50 und höher , ſowie reichhalkige Frühſtücks⸗ und ſenden zu wollen ,

7 Abend⸗Karte . Soupers . Der Vorstand :
100870

*( Sehen⸗würdigkeit Mannheims . )
Adolf Brand Frau Staptpfgrer Ahles 6 4 2. Frau Roſalie Moll , pahh e

1 72
0 „ Emilie Böhringer , Damm⸗ ſtraße 19. AlerMiedel-Fröftnung , Samstag, den 28. 8 . Mts

ſeſ een en ,
Eupfehle hochfeines Münchner Paulauer⸗Brän , ſowie nee 27 55 97helles Exvort⸗Bier aus der Aktien⸗Bräuerei Löwenkeller . Vor⸗ ring 35.

„ Suſanna Eiſele , L 8, Ta.
zügliche Küche , fertige Abendplatten , Soupers von M. . 50 tan und nach der Karte . 100720 „ Landgerichtsrath Exter,0 4,8.5

Direktor Flink , Goetheſtr .s. Werderſtraße 7.
Billard . Angenehmer Familien - Aufenthaft . Klavler .

„ Bertha , Gottſchalck, Bis⸗ Fräulein Elabeth Schuhpug
NB.

beeg mache ich die geehrten Theaterbeſucher auff
marckplatz 3. Prinz Wilhelmſtraße ß

meine Buffets in den oberen Reſtaurations⸗Räumen des Hof⸗⸗theaters aufmerkſam und ſichere eine raſche und gute Bedienung zu
Rieh . Hachts , Reſtaurateur .

TCCTCTT— —T0—0TC00T0 —CT— ———TT—— ————————————— — —

Mein Lager in

„ Stadtpfarrer Hitzig , R 3, 3. Frau Direktor Vogel„ Bürgermſtr . von Hollander , Friedrichsring 20.

deulſchen und eugliſcen Stoßen
4

„Maodernes Thealer“28 Habrk l Mae- Oatn 8e d
dbenene

ept . )j
Allepeg

Macmiae e üurn Dieklaubenlerche .
Abends 7½ uhr

Schauſpiel in 4 Akten von Ernſt von Wildenbruch . 10%%

auf ' s reichhaltigſte ausge⸗ ( Ausnahmswelſe ) „ Die Dame von Maxim
ſtattet und empfehle mich zur Schwank in s Akten von Georges Jeydean . Ueberſetzt und beg

bon Beuno Jakobſen . In Seene geſetzt von Julius Ti8
2Mferiaung un Nuf aiser Panoram

unter Garantie flir tadelloſen ka . gegenüber dem Calé Franeais . 1Sitz zu mäßigen Preiſen . Gaeoſſuet von Morgens 9 uhr bis Abends 10 Uh ,Vorräthige 1009 78 Intereſſante Reiſe 100

Herren - u. Knaben - durch die deutſchen Colonien Brafiliel 7
Garderoben fnsSee 88 %

für Berbſt und winter
von den billigſten bis zu den
feinſten Genres , ſind in ganz
enorm großer Auswahl am

es Lager , u. mache ich ſpeziell auf

ETctel - Restauramt 95 zum
P 3, 14 Thomasbräu P 3, 14

85 früher Kaiſerhof
gemüthlichſtes u. eleganteſtes Münchener Reſtaurant am 50Platze helle u. dunkle Münchener Biere ; Diner u. Sonpervon M. . 50 an, Mittagstiſch im Abounement von M. 1 — 9au , Zimmer von M. . 50 an. 84946

Bahnbof- llotel - Restaurant 5
„

um Falken “ “
Schwetzingen .

Zeige hiermit die Uebernahme obigen Geſchäfts in meinem
väterlichen Hauſe ergebenſt an und empfehle den Beſuch deſſelben 1den tit . Herrſeaften auf das Angelegentlichſte unter Zuſicherungveeller und nufmerkfamfler Bedienung . 100206

Schwetzingen , 20. September 1901. f

Hochachtungsvollſt !
Max Reichert .

„Sonnenhof Baden-Baden
Holel⸗Reſtauraut . Aeu eröffnet.

Münchner Läwenbräu .
Sute Ruüche . Reelle Weine .

Diners von 12 Uhr . Restauration zu jeder Tageszeit .Table ' hôte 1 Uhr an separaten Pischen . 35Eimmer von 2 Mark an . Elektrisches Licht . . . K
In der Rennwoche Diners von 11 Uhr an.

Für die Herren Geschäftsreisenden Vorzugspreise .
Carl Bez ,

97514 früher Oberkellner Hotel Victoria , Karlsruhe

Dl —＋ U

Auf dem Meßplatz (alter Stand — Hauptreih
Ffl BIASer ' s Original⸗

Biograph
Riesen ⸗Rihematograph .

15 200 neue Nummern .
Die Ruſſenfeſte in Compiégne , Dünkirchen ꝛe. ; der

ee Alfige , Paletatzu. avelatz

. deutſche und ruſſiſche Kalſer in Danzig , Truppenrevue ze⸗

eg
cgcde aufmerkſam .

171
das Altentat auf den Präſidenten Mae Kinley de. ze .Ge0O F80 f 11 1

Uu— 28
wie

B I , 3 N

duatesſeree . , H , H . ESCIHI ee Wierhelderhof Ii Haluben
Von PARIS zurülekgekehrt , laden die geehrie ,Special -Geschäſt in Oefen und Kochherden . oamen 2r . Modellhut - Aussteftang

ergebenst ein .
Verkauf

der als vorzüglich bekannten Musgrave ' s
Original lrischen Oefen , DRP . W. 81,533 für
Dauerbrand , Fabrikat der Firma Esch & Co. ,
Fabrik Trischer Oefen in ca . 80 verschiedenen
Nummern einfacher u. eleganter Ausstattungen

) F

BEAEBAEA

Strick wolle
in bekannt vorzüglicher Qualität , nicht einlaufend
oder filzend , in jeder Preislage neu eingetroffen .
Maſchinenſtrickerei , ſowie Anſtricken ge⸗
tragener Strümpfe wird prompt und billig

beſorgt . Große Auswahl in gut geſtrickten— 22 Nroif . 8Strümpfen u. Socken zu ſehr billigen Preiſen . 5
kür Wohnräume, Schulen , Kirchen , Aleliers , Läden ,EH . RKahmn Werkstätten , Gärkeller , Restaurants , Trocken -

dume , Treppenhäuser eto , Amerikaner - , FüllAhaber Auguſt Reinach, 5 .
eegulir - , Steinkohlen - und Petroleum - Oefen , Bade

Hochachtend 100⁰9

Geschvister Susmann , D 3, 10
Modles .

Meine Rückkehr aus Paris beehre ich mich
hiermit ergebenſt anzuzeigen.

Bertha Strauß , C4 . 1.
Heinrich Lanz , Mannbeim

' s Kochherde . Engl . Stalleinriehtungen . Weltausstellung Paris 1900

Vieepräsident des Preisgerichts Olasse 19

Gampfmaschinen , Lokomobilen , Kessel )
daher ausser Wettbewerb .

öfen , Gaskoch - und Heiz - Apparate . 9925

Mal- u. Zeichnenschule für Damen

Unterricht im Leiehnen und Ralen
nach

lebenden Modellen , Stillleben und Gyps
( Von —12 und —4 Uhr ) .

NAnmeldungen : Montag bis Mittwoch von 11 —12 Uhr .
N

5
4 76 1Lydia E . Meyer ,

15

von — 300

Zuudein 4 Je⸗ 2 5 Pferdekräften .
mit meinen Sehuhwaaren wird Sie davon überzeugen , daß die von
mir geführten Stiefel in Eleganz , Paßform , Solidität und Aus⸗

führung das Beſte bieten , was in der modernen Schuhfabrikation
hergeſtellt wird . 95050

855 2 15 bis in ' s höchſte Alter , macht ſpröde und brüchige Haare natu
—

glänzend , weich und geſchmeſdig , größten Gehält an Haar⸗
E

5
nlwicklung des NachwüchſesD 2 , 2 , Planken . EE 3 . 7 .

Separ . Kurs für Damen
und erwachſene Mädchen .

Eintritt jederzeit .

Auch Abendkurſe und

Schnellkurſus . dess

Honorar mäßig .

Emma- Else Nitzsche , esee4f

Hauskrauen Urtheil - Sie selbst

und vor - 9
euchen Sie SSRrauth ' s gemahlens

Salmiak - Terpentin - Seife
5

das beste Maschpulwer derwelt
Blendend teisse Wüsche , garunlirt rein .

Hôchste , Hettgeſialt .

5

85 11 2 225

5 Einzig reell , ſeit 21 Jahren glänzend erprobt . ſind Hollupes
Laarkräuterfett und Schuppentinktur zur rationellen Hagr⸗

pflege unentbehrlich ! Leichteſte Anwendung , conſervirt die Haare

nährſtoff zur Förderung und kräftigen Ent 0der Kopf⸗ und Barthaare , verhütet frühzeitiges Ergrauen , iſt abſolnt
unſchädlich .— Anerkennungen , wie „beſter Erfolg , bin ſehr damſt
zufrieden , eupſch Wirkung e hr Menen9

1

N fett beſtens empfo len, “ bezengen Hollupp' s Haarktäuterfett a 3 per⸗
—0 en Aelteſtes Geſchäft dieſer Brauche am Platze .

2 Geſetzl . let 1 8
n 5

eh. geyr Pr . 1 u. 2 . , — Schuppentinktur „ u. M. .5ʃ

D Kutieh à Packet 15 Pfeunig .

MN . Hollup , Stuttgart . —In annheim zu haben bei : Ed. Meurg100944 1Germ ,
Drog . , Marktſir . b 1, 8. J. Scheufele , Drog ,k 5, 15



Weneral⸗Anzeiger . 12 Setße

155½ 3 Treppen ,
F2 , I , 1 Trepps .

schule für Erwachsene ,
n u. Damen , unter Ober⸗

ſig des Herrn Prof . Berlitz .

gold. Medaillen Par .

Welt - nusstellung .
pzösisch , Englisch ,
lien . , Russ . , Spag , 2

Deutsch ete . 8s

eersation , Uitteratur , Cor -
Pondenz . Ueber 160 Zweig⸗
en , Für jede Sprache uur

oeer der betreffenden Nation .
Eprobeſektionen gratis . —
Uritt jederzeit . Einzel - und

esenunterr . amPage u. Ahds .

ſhinenſchreib. zu jed . 19
0 Ir . Burckhardt, 11

eiche Heirath vermittelt
arle ten Krümer , Leipzig ,

itgerstr . 6. Ausk . gegen 30 Pf.
97752

Heirxat hi .
bwer , soer , ſucht die Bekannt⸗

unabhängiger , gebildeter
zu machen. Anſragen unter

. 434 durch Haaſen⸗
Vogler , . ⸗G. , Frank⸗
8. M. 100945

empfiehlt ſich imeiderin Anfert , v. Damen⸗
Underkleidern außer d. Hauſe .

11, part . 190882

In geſundheitlicher Vezſehlng Iſt
böſt Vörtheil , wenin

igt werden , auch wird dadurch denn Ordnungsſinn ,
igung bekommeſt dieſe Gegenſtände ihr neues A

910 Manch Neuanſchaffung nicht nöthig .

8

Wir empſetlen unſere
ſchen

Damen⸗ Ferſ⸗ f Rildelſieſzer, N eſonliia 10 und den1
ibeſt bezügl .

Auſtalt in dieſem Sinne .

chen
W̃ohll

Gebr. Röver , hen. Waschaufall, JMannneim N 2 6. 20 Läden .

Dem Daterlande , nicht der Partei !

—— ——
Hetäusgebet : Beinſich Ripplet , Beffin.

— —

E

Morgen⸗ und Abendausgabe .

Betlagen : e für die Gebildeten aller Stände — volkswirtſchaftlicheN —

Frauenarbeit .

76283
Bei den Hoſtanſtalten des Deutſchen Reichs und Oſterreich⸗Ungarns ierzelcabelic

5 Mk. , zweimonatlich 3 Mk. 34 Pf . , dritter mMonat im Hierteljaht 1 Mk. 6 : Pf.
Mit direkter i nach dem Ausland koſtet die „ Tägliche Kundſchau “ einſchl. Porto vierzeliahrlich

18 Mark — nach den deutſchen deeien 10 Mark.

If den etnundzwanzlgJahſren ihres Beſtandes iſt die „ Tägliche Rundſchau “ das = Sieb⸗

lingsblatt ar der gebildeten nationalen Kreiſe Deutſchlands geworden , und an die geiſtig

zochſtehenden Leſer mit eigenem unbefangenen Urteil wendet ſich unſer Blatt , nicht an die führer⸗

edürftige Maſſe . Der , Täglichen Kundſchau “ iſt daher auch in immer ſteigendem Maße der Lohn ge⸗

worden , daß die Gebildeten unſrer Nation ſie als ihr Blatt anerkennen und aus ihren Beihen das
Yort von der Rundſchaugemeinde hervoß angen iſt .
e , Probenummern werden ſofort nach Beſtellung umſonſt und poſtfrei 2 Tage kinterektander
geſandt von der Geſchäftsſtelle der „Täglichen Kundſchau “ in Berlin SW . 2 , Simmerſtraße e.

* 5*

Annejsungen

buszüge
Begleſtseſoins

Connosssmonts

Heclaratijonon

Eliguetten
Frachibriofe

Hausoranungen
Hauszins -

büclllein

Hopfen - Ein -
fllaufsſiston

Hasson -

Impressen

Moethrertrdge
Mofas abon bei der

Beiohsbanl -

Hauptsteſſe 2
Nannheim disvon -

Hete Hechse /

Hroess - Holi .

machten
*

Juſttungen
Herhnungen
Fehldterlſston

Seſsotarten
Statstisoh

Scheine

abal - Ein -
miegungsliston

Unfallanzejgen

sprungs -
zeugnissg

echse /
Hechiseſnroteste

einlarten
aſungs -

befehile

elimpresson
oto , ote .

— A

( tcets vorräthig .

„ r Haassche
Aare

luckeref
1 %
intit
ter -
ver⸗
its⸗
5057 Telephor

84l .

. .

( Ust & Schlotterbeck
Tapeten - Fabrik - Lager 97606

Tolephon 658 , Mannhefm . 4. N0. 7.

Tapeten in allen Stylarten und Preislagen .

Linerusta — Lignomur — Anaglypta — Linoleum .

— — — — — —

2 7

Keine Frage !

Wellenreutner' s Backpulver
Preis

P
66

18t unerreicht an Güte und Ausgiebigkeit .
per Packet für 8 Pfd . Mehl nur 10 Pfg .

Niederlage in Mannheim , E 6 , I .
Franz Modes , am Paradeplatz .

98529

—

Nicht im Tapetenking !

in jeder Preislage
von 13 Pfg . an die Rolle .

5 N. Wihler , G. be

0 25 40. 1O 3 ,

* 2 5

Badeeinrichzungen,
Gaskocher und Gasapparate

in beſten bewährten Syſtemen . 76005 4
ph . Fuchs & Priester , Ingenieure ,

8 Schwetzingerſtr . 53 . Frievrichsplatz ! ſam Waſſerthurm ) .
7CCc . cSrrrrr 12255

22

Kirchen⸗Auſagen .
Katholiſche Gemeinde .

Jeſuitenkirche . Sonntag , 29 . Sept. Feſt des hl .

2
60 Michael . 6 Uhr Frühmeſſe . 7 Uhr beil. Meſſe.
ͤhr Militärgottesdienſt mit Predigt . ½10 Uhr Predigt

115 Amt mit Segen , 11 Uhr heil . Meſſe . 2 Uhr Chriſten⸗

lehre . ( ½% Uhr die Mädchen des 4. Jahrgangs im Saal ) .

½3 Uhr Corp. ⸗Chriſti⸗Bruderſchaftsandacht , zugleich Jubi⸗

läumsandacht mit Segen , ( Bemerkung : vie hl . Meſſen an

Werktagen find von jetzt an täglich um ½7 Uhr , /8 Uhr

und ¼10 Uhr . )
Uutere kathol . Pfarrei . Sonntag , 29. Sept. Feſt

des hl . Erzengels Michael . 6 Uhr Frühmeſſe . 7 Uhr hl .

Meſſe . 8 Uhr Singmeſſe 0 Predigk . ½10 Uhr Predigt ,

nachher Hochamt m. Segen . 11 Uhr Singmeſſe m. Predigt ,

anläßlich des 45 . Stiftungsfeſtes des kathol . Geſellenver⸗

eins . 2 Uhr : Chriſtenlehre für die Knaben . % 8 Uhr

Corp. ⸗briſt „ Bruderſchaft . ( NTB. Vom nächſten Montag

ab beginnt die erſte hl . Meſſe an den Werktagen Morgens

um ½7 Uhr ) .
Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , 29. September .

½8 Gottesdienſt für die Schüler er Mittelſchulen mit ge⸗

meinſchaftlicher Communion . ½9 Uhr Singmeſſe mit

Predigt . 4 Uhr Nachmittagsandacht.
Laurentiuskirche Neckarvorſtadt . Sonntag , 29 , Sept .

Feſt deß hl . Erzengels Michael . Von Morgens 6 Uhr Beicht⸗

gelegenheit . ½7 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe mit

Predigt . ½10 Uhr Predigt u. Hochamt mit Segen . 11 Uhr

heil , Meſſe und ital . Predigt . ½3 Uhr Jubiläums⸗ Andacht
mit Segen .

Geaerge Sonntag 29. Sept . Von 6 Uhr

an Beicht . 7 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe . ½10 Uhr
Benediktion bes neuen Hochaltars , Feſtpredigt und levit .

hr vor ausgeſetztem Allerhsiliaſten mit Segen .

3 Uhr Jubiläumsandacht , Corp . Chriſti⸗Bruderſchaft mit

Segen . 1 Uhr Vemereator , Feſtpredigt und Weihe der

neuen Glocken der Heiliggeiſtkirche . Te deum .

15 VeberFeens
Sprach - Institut

lehrt nach Konversations - Me-
thode dureh wissensch . geb .
Lehrer der betr . Nation

Englisch , Französisch ,
Ital . , Spanisch .

Engl. , Französ . , Spanfsch , Ital .
Handelskorrespondenz .

Klassen - u. Einzelunterricht .
Abendkurse ,

Prospekte frandeo.
— — ů

neß Fabrikationsgeſchäft
r Nahrüngsii ltels chent.

geſucht .

15 100988 an die

Haus in der Nähe des
Marktplatzes preisw . zu verk.

Näh. in der Exp. d B.100984
Beſſ . Altdentſch Nußb. Sophg ,

4 Stühle , Trumean , neu ,zu derk.
10082 Seckenheimerſtr . 29, 3. St .

Eſſte ſſoch ſeue Zither weg⸗
zugshalber ſehr bill . zu verkaufen .
Jungbuſchſtr . 20 , III . r. 190g88

in ſchſwarzer Gehrock⸗

E Anzug und eſn Abend⸗
mantel , gut erhalten ,
billig zu verkauſen . 100555

34 2

den Tag , können Reiſende , Händ⸗
ler , Hauſirer und andere Rede⸗
gewandte ( auch Frauen ) durch
Verkauf von Thee perdienen.
Näh . dürch , Berlin N
Uſedomſtr . 9 99404

Herren ſed. Standes
können durch den Verkauf
patentirter und geſchützter
Artikel dauernde Stellung
bei hohem Einkommen er⸗
halten . Gefl . Aufragen an
G. Fiedler , Fabrik für Pateni⸗
verwerthungen , Berlin . , Acker⸗
Straße 182/136 . 100943

Concipient
110

hieſige Genetalagentur per
Jannar 1902 geſucht.
Oſſert. mit Gebalten pruchen

unter „Felter “ Nr. 99006 an die
Exped. , d. Bl. erbeten .

BDBamen ,
die in beſſeren Krelſen verkehren ,
finden d. hochfeine Firma leicht
guten Nebenverdienſt . Anfr . unt .
Le. ID. 4199 an Ruvolf Moſſe ,
Darmſtadt . 100942
Eln blabes fleſß . Mädchen
zum ſof, Eintritt geſ. 100777

Mheinhäuſerſtr . 18, 8. St . , Iks.

Junges Mädchen 15Laden geſucht . 100947
B I, 8 Pelzbandlung.

Aecfg
te Lehrſtelle geſucht

9.
N aun . gut , Schulbild . ,

Ffm. Vorkeuntn . , fließ . Händſchr,
auf einem Bureau , wo demf „

legenh . zu tücht . Ausb . gebot . wird .
Gef. Off . sub 100302 an die Exy.

Besseres Fraulein,
ſchon als Verkänferin thätig ,
ſucht per Mitte Nob tüieder

Gen Stellung ,

gleichwlel welcher Branche .
Geſt . Mor . unt . No . 100961
au die Expedition ds . Bl .

G keaſtiger Junge kunn ſoſot
die Adgere exlernen .

Ni ebes Au Valag , 4

i g. Lage ev.
n Comptoir

u. etwas Keller im Hinterhaus,

155 Uuc
zu miethen geſucht . Offert . guß
No“ 100809 k d. Erbed . ds. Bl.

Ein ält . Mann ſugft e einf .
möbl , Zim. z. Preiſe v. M. 12 b.
16, nicht zu weit vont Mittelpunkt
del Stadt gelegen Off , unt . L. S.
No. 100857 an die Erped . ds . Bl.

Zwei numöbl . Zimmer
geſucht,

in der Preiskage bis M. 35 . —
mit Bedienung von einem Be⸗
amten pr. 1. Nov . eventl . früher .

Offerten sub anen au die
F1 1 d

Slege ner
Küche zu derſuielh .

Stock . 100852

B 6 Zimmer u. Küche
55 7 neßſt Zubehör ſoſobt

zu vermiethet . 100624

5 6, 17
J. St . , 6 Zimmer
und Zubehör per

35. 35
Zu 1*

1. Oktober event , frulher zu vnt .
Zu 90171

A , 2 ,
schöner U Stock ,
7 Zimmer u . Zubeh ,

per sofort zu verm .

Näh. II. St .

E65 S Lahne 7255
Bketkeſtraßte⸗

F1
Stock , Wohng . v.

5 * von —4 Zim . per
1. Okt . zu v. Näh . 3. St . voosts

032 3u Degdelbel 508s
64 . 10 abgeſcſchl⸗Wohſſüng ,

und Zubehör , per 1.
3 Külche

Okt . zu v.
Näheres parterre . 100041

II 3 1
J Iiitſſter it Rüche

555 zu vermiethen .
Näh . Lederhandlung , 99285

22687

e
Zubehör
bderm .

200 neeee
K 1. 5 U

5 miimU
K1 15 5a ſt Zubehör ſo⸗
fort zu vermiethen . 100072

Näh . Canzlei , K 1, Sa,

3, 17, Hth , 3. St . ,
U,Kilche z. v. Näh . p

Vier
3¹

ſofort 0

2 ſch.

45 4. 1
zohn . 5;

Pr. 1

03 zmung 5
5 3118 hebſt Zu⸗ 25

1552 abgeſchloſſene
Wohnung , 3 Zim . u.

U. 100914

Neuban 0 155 24
hberrſchaftl . ausgeſtattete “

s u. 7 Zimmerwohnun⸗
gen per 1. Okt . a. c. zu
vermiethen . Näh . daſ .

im 2. Stock . 8

56,4

Zübeh . ſof, od. ſpät . zi

1 Je 5 Sinm
u. Küche zu verm .

zu Wen 109185

1U 2 d d. d. Stir . g.
3 tiit 4. St . g. ält .

Petſ . zu 12. Näh . 2. St . 40910

Afademiefkraße 9 ( E 8) NA
ſchöner 2. St. , 4 Zim . u. Zubeh .
zu verm . Mäheres part . 99683

Bahnhofpiatz 9, 3. Stock ,
6 Zimmer , Küche u. Zubeh . ganz
ober getheilt zu verh. 100909

Näheres 2. Stock .

Lolliniſtr . hübſche Part . ⸗Wohn. ,
4 Zim. , Badez , Magdk . u. Zub,

ſof, öd. ſp. z. . Näh. 06,8,1 Tr. 087

ichelsheimerſtr.JL
twuneezeme

1. Zubeh . auf ſof. z. vern . 100980

Gontaröſtr . 18 , 5. 7

ie auch als 3 und
Zim . ⸗Wohnung z. v. 100587

Rächſt den Fulſern
hübſche Wohnung . 4 Zim. mit
Bal 155 00 n. Zub . 1 Tr . ,
per 1. Okt. od. früher a M. 1000 . —
per anno zu verſgzielhen 97864

Näh. Friedrichsrinng 48 , 2. St .

Faphmöhlſtraße No. 5
ſehr ſchöne 2 Zimmerwohn .
ſofort zu vermiethen .

Näheres daſelbſt⸗ 100893

Lameyſtr . Nr . 22
2. Stock , eleg. Wohnung , 6 Zim. ,
Bad und Zubehör wegen Ver⸗
ſetzung ſofort zu verm . 100714

Luiſenring 45 8
abgeſchloſſene

Wohnag drei
Zimmer u. Kliche mit Zübehör
iim 5. Stock ſofort oder ſpäter
zu verm elhen . 100660

amenſtpan5 Lameyſtraße 5
Schöne Manſardenwohung , 3

u. 4 Zimmer und Küche per 1,
Oktober zu verm . Kein vis-A⸗-xis.
freie Ausſicht . 96868

Näheres parterre .

Meerfelofk. am Gontards⸗
platz ein La⸗

dert mit anſtoßenden Zimmer
mit oder ohne Wohnüng per
1. Oktober oder ſpäter zu ver⸗
miethen. 100260

— 84. Querſtraße 13
Parterre : Zimmer n. Küche
3. Stock :
5 . Stock : 2

780
ſofort zu vermiethen . 100890

5 . Querſtr . 4,
drei Zimmer u. Küche , 1 Treppe
hoch , ſolort zu vernt . 96191

H7 , I c eleh e
zu verm . Näh . 2. St . r. 99672

12, Anerſtr . 56 , 32 Iim .
u. Kliche u. Part . ⸗Wohnung einit
Laden , ſof. zu vermiethen . 100890

I 2 , 22 ,
IIl . Stock ,

5 Zimmer mit Zubehbt per J.

Oetober zu vermiethen . 99413

T
9

3. Sta. Luliſenring,II 7. 25 groß , ſchön. Zimmef ,
mit Penſion zu berm . 100049

, 359

Stock , Balkon⸗Wohnung , 8
immer , Badezimmer , Küche u.
übehör , ganz oder getheilt per

ofort oder ſpäter zu verm . Näh .
I Laden 94886

2.

. 4, 3, l. .
ſchöne 7
große helle Zimmer u .

Küche , un
oder ge⸗

theilt per 1. Novbr
event . feiher zu ver⸗

mieihen . Näh . part .

aeebe 100091

Nupprechtraße 5
Hüchſt dem Friedrichsriug .

Per 5 Oktober eine Anzahl
ſchöne Wohnungen mit je 3, 4
oder 5 Zimmer, Küche . Bad u.
Garderöbe , zu hermiethen . Da⸗
ſelbſt auch2 ſchöne Manſarde⸗
mit 3 und 4Zimmer u. Kü uhe,
ſowie ein Sduterraln mit 2
bis 3 Zimmern und füche ,

Näheres bei Architekt Wülfing,
Lameyſtraße 8. 96867

Nupprechtſtr .4,
Schöne Wohnungen von 35
5 und 4 Zimmer , kebſt Bade⸗
zimmer im 3. und 4. Stock , vom
1. Oktober ab zu veriſt .

Näh . Ruppfechtſtr . 2 part .

Sbelkenheimerſtr. 40
5
3 Fimmer,
Kllche und

Sluhehedlait verin . 100277
Näheres im Laden .

40 e D. gr.Seikknhelerfkr . J0 Walab⸗
ſtraße , ſchöne Wohnnn 2 Zim. ,
Kilche u heh, . Auf. Oft . zu
verm . N part . 100891

4 Zimmer , Badezim .Wohuung u, allem Zubehör per
ſofort oder ſpäter zu v. 100794

Näh . Seckenheimerſtr . 38,8. St .

9936015

Selteli⸗
J95201

Söelten⸗
bau , pa „

miter unld Auhe
niges Mil⸗

Nenes

Villenwiertel .
In neuerbauter Villa ,

schönste freie Lage àff

Luisenpark , Ecke

Hilda - . Lameystrasse ,
ist eine eleg . Wohn⸗

uüng , —12 Eimmer ,
mitseparatem Eingang
( Alsowie Haus Zz. Allein⸗

bewohnen ) per Früh⸗

jahr zuvermiethen .
Die Wobnung ist mit alleu

erdenklichen Bequemlichkei⸗
ten ausgestattet , hat Central⸗
heizung elelktr . ieht u. Gas -
leitung , Balkone u. Veraudas ,
Wandschränke u. s. wW., Kanm
auch t vermiethietgetheil
werden . 99838

Näh . T 6, 28, 3. Stock .

22 0l.i möblit
N 12 Zimnter (2 Trep .
mit Feühſſe per ſof. od. ſpäteWe Bee 100850 zu permlethen . 10096

P 6 23024 egntwennf , Näb . O. Lebecke Cafs Metkur

992 mbl . Zim . m. 9. 5 * 2 Tr. , einf . inbl . Zim
bürgl . Peuſ . preisw . z. verm . Wwosde R 3. 1 b00

kl. Wohnung z. verm. I Stefeſn uddl .95² 3 59: 2 St . dcozsg 1L 6. 83
0

verm. 10004

Kacße nſ iger er in ruhigem Hat
1U 25 1 Küche nebſt Zubehör Nanlehſtr 9 1101fan 9

bl . Pärlerrezim . zu v. 10097

Jeglaffelen
JI , 195

St . ,16 2. St, beſf. Schlaf
ſtelle zu v. 1009 7e

ante

Tr. , ante 110Feoſt. 097

Wachstuche

Linoleum -
[ Teppiche

Linoleum⸗
Lüufer

Linoleum
Gdurchgemustert

W
für Küe

Damen - und

Kinderschürzen

FSummi⸗
Boetteinſagen

5

Beste Fabrikate

billigste Preise

M. Gold



— — — — — — — — — — — CCC
FF

8 . —405 General - Anzeiger Nan N, 28 .

2 8

Fan
2 , 18 .

wegen

vollſtändiger Geſch üfts⸗
Um auf ſchnellſte Weiſe meine umfangreichen Lager in

Damenkleiderſtoffen, Seidenwaaren , Gardinen ,
Unterröcken und Baumwollſtoffen

5 räumen
10

für sämmtliche Artikel — Futterſtoffe en
—

auf meine ſtreng feſten Grundpreiſe .
Sümmtliehe Neuheiten für Herbst und Winter sind eingetroffen .

— Kein Umtausch . —

5
—

Den rühmlich bskaun
O . Fritze ' schenHerdt Winter ? ShBeernstein- Hellachs

empfehle außergewöhnlich vortheilhafte Gelegenheitspoſten in 100878
8 Zzu Fussbodenanstrichen

155 empfiehlt ch

Jos . Samsreiti
A, 2 . Specialist in Farbwaaren . & 4 . Ind

Gegenüber Kutscher Ries ,

eTelephon No. 1878 .

0Alle Erwartungen übertrit .
Metall - Putz - Glang lbot⸗

Tuche , Zibeline , Homespun , Satin , Cheviots , Lamas ete . ete .

Buxkins und Kammgarne , nemtict hillig.
Feruer : Hemdentuche , Dowlas , Betttuchleinen , Bettzeuge , Damast Amor 1

Handtücher , Tischtücher , Servietten , Schürzenstoffe ete . ete . 1 1 5
8 küneE

2, 7.

aleſülte ſan Penrae n
ineralwafferfabrit von

Aktien gesellschaftL.

— Benrath bei Düsseldorf

2 , Das Beste , .
In Dosen à 10 Pf. Aberall zu haben s 6

Fabrikanten : 100016 nft

eee 8. 00. Serlin a0 7

J . Lindemann .

Juüateftc5
2

Auſalt für ſchwediſche aemne a
Orthopädie und Turnen . ü

— System Dr . Zander , Stockholm . 5
Das Inſtitut befindet ſich nach wie vor

meinem Hauſe

Glas , en ꝛc. ꝛc.
wird beſtens beſorgt . 87006

E 1, 15 , Schirmladen . T Patant Jele-Fanenscſae⸗
Transmissions - und freistenende Letefg

vorzüglichste Fabrikate , zu

VDTausenden ira Sebraue

Solid , billig , prompte Lieferung⸗

Rheinische MHolzverwertung . 0Ed.
Rheinau bei Mannheim. 3588

General - Vertreter für Süddeutschland : 89051

Wadeeee nn⸗ Mannheim,dheinammsbr.4
Lahn - Atelier

H . Stein
JI , 7 . Bfeitestr .

Einſetzen künſtl . Zühne

Schmerzloſes
Zahnziehen , Prambizen

Zahnreinigen ꝛc.

Moſtohſt ,
ſowie täglich friſch geketterten

ſüßen Apfelmoſt
empfiehlt

M. Rothweiler , K 4, 5.
Telephon 239.

aller Art baer

zu billigſten wae 0

Für Damen .

Friedr . Aö b

Möbel - Lagelfbau

Begrüncket 1843 .NBB. Meine Keltern empfehle
zur gefl. Benützung 2070 % jecde wocbe eine nummer von mindestens 32 Folloseiten ; ſährlich über 1800 Abbildungen .

Trockenes Oierteljäbncher Berugspreis 7 mark so Pl . ; Bestellungen bei allen Buchhandlungen und Postanstalten . Bay 76 Piporibie
Brennholz Probenummern versendet kostenkrei die anerkannt hochteine Oualtat ,

3 ſiehlt Pr ö

ieeee Geschäftsstelſe der IIlustrirten Zeitung in Leipzigg
prarnezn Laenegnen ,

1 2 dum —5 Bürgerbrau Lucwigshafen 3. Rh. Oayern)
5 0

Tüchtige Vertreter unter günstigeſ p.Abeinat b. Mannheim . Bedingungen gesucht .
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